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Die Berliner Vorfälle.
C. ie Vorgänge , die sich am DicnStaynachmittag vor dem

-ckeichstagsgebäude in Berlin abgespielt haben , sind, io bc-
trübend die Feststellung dieser Tatsache ist, sicl>erlich nicht
allein der bedauerliche und nickt vorhercstsehenc Auc-ga .i.z
einer spontanen Kundgebung . Wir müssen leider damit
rechnen, daß die Ausschreitungen der aus die Straße gehetzten
Massen von den Urhebern der Demonstrationen gewollt
waren , um ihren weitgehenden Wünschen , die auf nichte-
anderes als den abermaligen U m st u r z hintz'elen , die Mög¬
lichkeit der Erfüllung zu geben . Zu dieser Annahme be¬
richtigt vor allem der Zeitpunkt,  für melckfen die Kund¬
gebungen vorbereitet und die Art und Weise , mit welcher
ihre Zuspitzung bis zum Putschversuch  betrieben wurde.
Denn ein solcher wäre ohne Zweifel die nächste Folge ge¬
wesen , wenn der Weg zum Parlament , der historische» Stätte,
an n eIcker sich auch die Novcmbec -Hicvolution letzten Endes
vollzog , freigeworden iräre . D :c Vorgänge im Parla¬
ment »'elbst , wo die Unabhängigen den Schreiern vor dem
Reichstag sekundierten und unwürdige S -eilen veranlatzten,
berechtigen zu dieser Annahme . Die Massen waren doch nur
Mittel zum Zweck für die weitgcjteckten Ziele des Radikalis¬
mus , tie iderisckoeli 'ste einer Minderheit zufrieden zu stellen,
deren Führer nachlwr, wenn die Sacke nicht klappt, so tun,
als wären sie die Unschuldsengel und die „Noske -Garüe"
allein triffe die Verantwortung für die bl n ti g en F o l g e n.
Und vorgestern hat es trotz der rm allgemeinen nicht einmal
so ungünstigen Vorbedingungen für das Gelingen eineS
solchen Versuches, dank der Wachsamkeit der Regierung , glück¬
licherweise nickt geklappt. Mqn darf sich dam -t aber keines¬
wegs der Hoffnung hingeben , daß dies ein letzter Ver¬
such  zur Aufrichtung der Diktatur des Proletariats , der
Errichtung einer Räterepublik vou kurzer Dauer gewesen sein
soll. Auch die Regierung nimmt die Vorgänge durchaus nicht
harmlos und hat umfangreiche Vorbereitungen zur Sicher¬
stellung ihrer Macht getroffen . Uber ganz Norddeutschland —
denn ein Übergreifen der sicherlich vorbereiteten Bewegung
ans sti dere Zentren scheint nicht ausgeschlossen — ist der
A u k n a b m e z u st a n d verhängt und die Mehrheitssozia¬
listen appellieren an da? Vernunft - und Rechtsgefühl der
Silke ;terfäwft , warnen davor, sich durch verlogene Dar¬
stellungen zu neuen Torheiten hinreißen zu lassen. Denn
darüber roll sich doch niemand irgend einem Zweifel hin-
aebev : ein neuer Umsturz würde , wenn er tatsächlich einmal
gelrrgen sollte, nur für ganz kurze Zeit  einer Minder¬
heit die Gewalt geben . Dann aber kämen wieder andere
ans Ruder , die jetzt sckon mit sichtlichem Interesse die Be¬
wegung verfolgen und abwarten , b'S ihre Zeit gekommen
ist.' Inzwischen ober wäre sckon wieder namenloses Unpeil
über unser Vaterland gekommen und der Verfall des Reiches
in seinem jetzigen Zustand , der Rückschritt in die Verhältniise
der ehemaligen Kleuistaatecei oder noch Schlimmeres voll-
zoaen . Denn daß die süd- und westdeutschen Staaten und
Provinzen in diesem Falle jeden gewaltsamen Machtwechsel
in Berlin ohne weiteres mitmachen werden , bleibt zum min¬
desten scbr zweifelhaft . Im gegenwärtigen Augenblick , wo
sich die Verbältnisse noch nickt einmal klar übersehen lassen,
können wir nur wünschen, daß diese Betrachtungen hbpo-
thetisch bleiben . * D

Vor neuen Nnrnhen?
Br . Berlin , 14. Fan . (Eig . Drahtbericht .'! Wie wir hören,

ist .das Berliner Organ der Unabhängliacn ..Die Freiheit " auf
Unordnung der Regierung militärisch besetzt  worden.
Alle Räume wurden einer strengen Untersuchung durchzogen.
Das Erscheinen des Mattes ist verhindert worderi. Im Lauf
der Nacht sollen verschiedene Verchaftiingen vorgonommen wor¬
den fein» bei der unabhängige Führer  f e st g e n o m -
men  wurden , was großes Aufsehen erregen dürfte . Die Re¬
gierung -befürchtet ernsthaft den Ausbruchqesährlicher
Unruhen.  Alle wichtigen amtlichen Gebcru.de sind stark
militärisch besetzt.

W . T.-P.. Bcrl 'n, 14. Fan . CTwahtbericht.) In Berlin
herrschst überall Rübe.  Die Arbeiter sind rast ausnahms¬
los an ibren Arbeitsstellen erschienen. Zu Zusammenstößen
ist es nirgends gekommen.

42 Tote. 105 Verletzte.
W. T.-B. Berlin, 14. Jan . (Drahtbericht.! Bei den gestri¬

gen Unruhen vor dem Neichstagsgebüuttvsind, wie bis jetzt
endgültig feststchen dürfte, 4 2 Tote und 105 Verletzte
gezählt worden. Bon den Toten befinden sich 21 im Schau¬
haus und die übrigen in verschiedenen Krankenhäusern.

Die Sicherung des Reichstagsgebäudes.
Br . Berlin , 14. Fan . (Eig . Drahtbericht .) Die blui 'gen

Vorfälle des gestrigen Tages haben heute zu einer weltgehen-
dcn Sickerung des  R e i chs ta  g s g e b a u d e s und
seiner Umgebung Veranlassung gegeben . Die Zufahrtsstraßen
bis zum Brandenburger Tor und zum Tiergarten sind frege-
blieben . Abgesrerrt ist die Willsclmstraße mit ihrer nächsten
Umgebung wie gestern durch Drahtverhaue und
P o'st e n der Sicherheitswehr . Der Reichstag selbst ist von
einer Abieiilung der Sickwrheltswchr besetzt.^ die starke
Patrouillen entsandt Hai. Im Gegensatz zu gestern ist aber
nicht nur das Reichstagögebäwde selbst besetzt, sondern auch
feine Umgebung  bis in den Tiergarten hinein . Überall
stehen P o st e n ke i t e n, die an einzelnen Stellen durch
kleinere Streifkommandos verstärkt sind. Der Zugang durch
di« Kette ist nur durch Legstimatiouskarte geslatt -t , so daß die
Umgebung des Reichstagsgebäwdes recht leer evsckstint. Allem
Anscheii'. nach dürsten die getroffenen Vorbereitungen ge¬
nügen , um heute jeden Versuch einer gewalttätigen Demon¬
stration schon in seinen erstem Anfängen zu ersticken. Auch

heute haben ausschließlich Angehörige der Sicherbeitswehr den
Ordnungs - und Sicherheitsdienst übernommen . Die Reichs¬
wehr  nmrde bisher nicht heramgezogen.

„Wer weiter geht, wird erschossen."
W . T.-B. Berlin , 14. Fan . (Drahtbericht .) Wegen der

gestriger! Vorgänge werden heute die AbsperrungS-maßnahmen
am Reichstag besonders stveng gehandhabt . Alle fünf
Portale sind mit Maschinengewehren besetzt.
In der Sommerstvaße wurde ein großes Plakat  aufgerickstet
mit der Aufschrift „Wer weiter geht » wird er¬
schossen ". Die Wrlhelrnstraße ist -durch Drahtver¬
haue  abgesperrt.

Br . Berlin , 14. Fan . (Eig . Drahtbericht .) Eine Ordonnanz
der Sicherhcitswehr , der 19jähvige Unterwachtmeister Georg
Rudolf , wurde gestern nacht um 11 14  Uhr , als er noch Neukölln
nach .Hanse fahren wollte» vom Pöbel aus der Elektrischen ge¬
schleppt und ans »er Straße gestochen. Vor der Tür seines
Wohiihanf .es erhielt er gegen 121/2  Uhr nachts noch einen
Dolchstich in di « linke Drustseüe . Er war so schwer verletzt,
daß .er bald nach der Einlieferung ins Krankenhaus starb.
Der Täter wurde verhaftet ; cs ist ein Gefreiter Otto
Hölzner  von der Maschinenge -iuehrscharfschützenabteilung
Domin in Jülevbog . Der Vorgang bedarf noch der näheren
Aufklärung.

Nadek. * -

Br . Berlin , 14. Jan . (Eig . Drahtbericht .! Radek befindet
sich noch immer in Berlin ; er ist zwar in 'Freiheit , wird aber
regelmäßig beobachtet.

Die Nationalversammlung.
Br. Berlin , 14. Jan . (Eig . Drahtbericht .) Kurz nach

10 Uhr vormittags wurde heute die Nationalver¬
sammlung  vrn dem Präsidenten Febr enbach  er»
öffnet . Die Regierung war auch vollzählig zugegen . Mau
sah auf der Min .stcrbank auch den preußischen Ministerpräsi¬
denten Hirsch. Das Haus war fast vollständig erschienen.
Noch heute lag im Hause eine erregte Stimmung,
d-o-h erfuhr man m den Wandelgängen , daß heute auf alle
Fälle die Tagesordnung festgehalten und über das De-
triebsrätegeseh  verhandelt werden soll. Nach Eintritt
in die Tagesordnung erteilte Präsident Fehrcnbach sofort dein
Reichskanzler Bauer  das Wort , der sich in scharfen Worten
g e g ed i e Unabhängigen  aussprach Obwohl die
Unabhängigen erst gestern erklärt batten , daß sie die heutige
Sitzung nicht stören würden , vollführten sie während der
Rede Bauers einen großen Lärm,  so daß es wiederholt
zu erregten Zwischenfällen  kam und der Minister¬
präsident zeitweise am Sprechen verhindert wurde . Es
siele » wieder zahlreiche Ordiiuilgscnfe und die Erregung im
Hans steigerte sich, als nach dem Reichskanzler der unab¬
hängige Abgeordnete Henke  das Wort nahm und in scharfen
AuS -üllen die Politik der Unabhängigen verteidigte.

Die Eisenbahnerbewegung.
Bedeutsame Weisungen des DerkehrSministers . — Der

wahre politische Charakter des Streiks.
IV. T.-B. Berlin , 14. Jan . (Drahtbericht .) Der Minister

der öffentlichen Arbeiten gab folgende Weisung an alle
Eisenbahndirektionen'  Die letzten Ereignisse lassen
keinen Zwettel mehr, daß die Eisenbahnerbewegung nur ein
Teil einer umfassenden politischen Bewegung  zum
Sturw der Regierung ist, die von langer Hand von den Kom¬
munisten und Syndikalisten vorbereitet wurde . Die Aufreckt-
crbaltuno des Betriebes ist zur Durchführung der Versorgung
der Bevölkerung mit Lebensmitteln » ich Kohlen unbedingte
Notwendigkeit . Er erwähnt , daß die Beamten  in Er¬
kenntnis dessen sich gegenseitig bei. der Ausübung der für die
Auivechterhaltung des Betriebes notwendigen Arbeiten , ins¬
besondere den Nebenarbeiten , unterstützen . Alle Anordnun¬
gen zu diesem Zweck sind olme Zeitverlust an die Ämter und
Dienststellen zu erlassen. Die Amtsvorstände uird Dienst-
stelleM'orsteber buben sich persönlich für die glatte Durch¬
führung der Anordnungen einzusetzen . Die Beamtcn-
verbände  haben ihre Mitglieder im gleickwn Sinne auf-
gernfrn , um die staailiche Ordnung der Lebensmittelver¬
sorgung aus -echt zu erhalten . Es darr nicht g 'duldet werden,
daß ungezügelte Elemente das Verkehrswesen zerrütten und
dadurch namenloses Elend über die breitesten Voiksmasseu
bringen.

Besserung der Lage im Industriegebiet.

W. T .-B. Essen, 14. Fan . (Drahtbericht .) Die Lage ist
gegen gestern im Industriegebiet wesentlich gebessert.
Nachdem die Fübrung der drei Eiscnbahnergeweckschaften
die Leitung des Streiks niedergelcgt ^ haben und die Verant¬
wortung für die Folgen weiterer Streiks abgelehnt Häven,
macht fick größtenteils allenthalben , wohl infolge der ener¬
gischen Maßnahmen der Regierung , die Neigung zur
Wiederaufnahme der Slrbeit  bemerkbar . In den
weitaus meisten Bahnhöfen des Eisenbahndirektionsbezirks
Essen ist die Arbeit infolgedessen wieder ausgenommen wor¬
den. Im AuSstand verharren noch neben einigen kleinen
Bäbuhöfen der Duisburger Bahnhof , die Mülheamer Bahn¬
höfe, Langendreer , W 'iten -West, die Bochumer Bahnhöfe und
der grüßte Rangierbahnhof Wcddau.

»

W . X.-B. Kattowitz, 14. Jan . (Drabtbericht .) Obwohl
in dem hiesigen Direktionsbezirk der Eisenbabnerausstaad
fciitmuvt , wird durch Einsetzen der technischen Nothilfe oee
Personenverkehr ganz , der Güterverkehr größtenteils ctzuj-
iccht erholten.

Die Ausführung des Friedensvertrags.
Der französische Geschäftsträger für Berlin.
IV. T.-B. Paris , 14. Jan . (Drahtbericht.) Minister¬

präsident Clcmenceau enipfing heute den französischen
Geschäftsträger für Berlin 0 e M a r c i l l y. Marcilly
ist 5i5 Jahre alt . Er trat 1842 in die diplomatische
Laufbahn ein und war zuerst in Mexiko, später in
Peking und leitete von 1404 bis 1912 am Quai d'Orsay
das marokkanische Bureau beim politischen Direktor.
1812 kam er als Generalkonsul nach Genua. Diesen
Posten verließ er vor einigen Wochen, um sich für seinen
neuen Posten vorzubereiten.

Der Vertreter Englands auf dem Wege nach Berlin.
n.z London» 13. Fan . ,'Reuter .) Der dipirmntische Ver¬

treter Englands ist gestern nach Deutschland abgereist, um
dort seine ' t mtlichc Tätigkeit aufzunehmen.

Die Ablieferung der kleinen Kreuzer.
ir.7. Berlin , 12. Jan . Gogenüler Nachrichten aus Kiel,

daß die Mannschaft der fünf an die Emente abzuliefernden
kleinen Kreuzer diese in die Luft zu sprengen  leab-
sicht'gte . Nird , wie die Abendblätter melden , amtlichrrseiis
betont, daß in SccoffizierSkreisen ein solckier Plan nie be¬
stand. Fm Geger teil sind die Ofsiziere s 'it langem bemüht,
mäßigend ans die Besatzung vinzuwirkcn , deren Erregung
über die Ententefrrdcrung unbestreitbar ist. Wenn bei der
Versenkuvostat von Scapa -Flow von einer deutschen Sckprld
auch gar keine Rede sein könne, so wäre demgegenüber nach
dein Startpunkt der Regierung das Sabotieren der fünf
kleine» Kreuzer zweifellos ein vcrbrecherisckwr Akt, da sich die
Regierung zu ihrer Auslieferung verpflichtet habe.

Die neuen Zollvorschriften für den Verkehr mit
dem Saargebiet.

mr. Saarbrücken, 13. Fan . Mitteilung der .IandeMamnier,
Verkehrs- und Zvllabtcilung, bctr. die neuen Zalloorschristen, beim
Güterversand der Bahn aus und nach dem Saorkal:

Die im striedensvertrag vargesehene Zollgrenze  zwischen
Deutschlandund dem Saargcbiet wird »ach der erfolgten Natisika-
tian aufgerichtet. Dem zu so lge treten van nun an im Warenversandt
von und nach dem Saargebiet die B 0 r s >h r i s t e n des s r a n-
z ä s i s che n Z 0 l l d i e n st e i  m Kraft. Für eine gewisse, der
Dauer nach nicht besliminle ttb-rgangszeit sind die sranstssischen
Zollbehörden geneigt, die Anwendung der Borschcisten. besonders
hinsichtlich der Formalitäten, nicht sireng zu H.rndh ibm. Trotz dieser
Versicherung ist anznrate», daß die am Warenverkehr mit dem
Saargelnet interessierten Handrlskreise sich sofort einer möglichst ge¬
nauen Befolgmlg der unten angegebenen Borschrislen beflcih'gcn und
wird besonders aus die Notwendigkeit «iner genauen Eii.haltiuig der
Vorschriften über die Ursprungszeugnisse  bingewiesen.

I. Für dcn Versande von Waren ans Deutschland nach dem
Saargebict sind ersorderlich: l . Ein aeutlchcr skrachtbrics, und zw.ir
das äbe einseitig bedruckte Formular, 2.  drei int.'rnationale Zoll¬
deklarationen, 3. ein grüner statistischer Anmeldeschein, soweit er¬
forderlich, 4. Ein Ursprungszeugnis, falls die Wiren nach dem
sraiiwsiscben Zolltarif zollpslicktkgwaren, aber als Waren deutscher
Hcrk'imst fünf Jahre zollfrei ms Saargebiet eingeführt werden
Hüften.

II . Für den Versand von Tentschland durch das Saargebict
sind bciznbringen: 1. nack Deutschland ein deutscher Frachtbrief, drei
Zolldeklarationen, ein DurchiuhranmclSrschrin, 2, nach Frankreich:
em internatioiialcr Frachtbrief, drei internationale Zolldeklarationen,
ein grüner statisiischcr Anmeldeschein, soweit erforonl .ch, 3. nach
Elsaß-Lothringen: ein internationaler Frachtbci;s, drei internatio¬
nale Zolldeklarationen, ein Uftpr»n.i «,»»g»iS lvergl. oben I 4)
ein grüner statisiischcr Amneldeschein, soweit erforderlich.

III . Vom Saargcbiet nach Frankreich und Elsaß-Lothringen:
1. ein internationaler Fraw ' ör:es, 2. eine internaliorale Zoll¬
deklaration, 3. ein von der Handelskammer Saarbrückenoder deren

^Zweigstellen ausgcf-rtigt-s Ursprungszeugnis.
IV . Vom Saargebiet nach Deutschland: Ein deutscher Fracht¬

brief, und zwar das alte einscittg bedruckte Forniular, zwei Waren-
erklärnngen(Begleitsormillari, ein Ursprungszeugnis, von der Han-
delskamnicr Saarbrücken oder deren Liebrnstelien ausgfttellt. Er-
aän-cndc Bestiinniungcn in Sonderheit »der die Aussuhr aus dem
Saargcbiet nach Deutschland, dleibcn Vorbehalten.

Die Avriafrage.
T.-B. Paris , 13. Jan . (Drahtbericht .) Gestern vor-

nniia « berieten Clemencoau ^ Lloyd George und Niitii, unter¬
stützt von Botschafter Dutcrstä und Sir Waiurice Hankcy, über
die A d r i a f r a g e. Sie halben jedenfalls auch die süd-
flawische Friedensdellegation  empfangen . Meich-
zriitiy beschäft'gtcn sich Lord Cnrzon . Wallace und Mat 'ui mit
len Fragen Ungarns , Süd -Rußlands , den ehemaligen 'König¬
reichen Kr.oa.tien und Slawonien und der aus .dessen Bcrhäit-
nis zu Ungarn sich ergebenden finanziellen Lasten» deren Rege¬
lung einer Rechiskommiffion überwiesen wurde . Ferner be¬
handelte man die Frage , um Ungarn zu veranlassen , den Süd¬
slawen einen Teil seiner Kohlenförderung aus dem Köhlen¬
gebiet von Pecs zukomme ,1 zu lassen.

mz. Paris , 13. Jan . (Drahtbericht. ■ Havas.) Nach dem
„Journal" gehen dre Beratungen der drei M i n i ste r-
Präsidenten  mit der größten Verzögerung  vor sich und
sLeinen sich in die Länge zu ziehen.  Falls die Beiprechun-
gen heute nicht zu Ende geführt werden, wird Lloyd George diese
Woche noch in Pa -is bieibcn, nm die wichtigstenFragen zu lösen. —
Der j u g 0 s l a w i st i s che Minister"  fe » Äußern, der gestern
angehört worden ist, füllte bereits die gestrig» Sitzung mit seinen
Aussührilngeii aus. Die Jnqostaweii würden auf F r i a >1 l und
Triest  verzichte», halten aber an ihrem Standpunkt bezüglich der
dalmatinischen Küste fest. Am Nachmittag wurde über Albanien
gesprochen. Lloyd George und Nitti werdet heute morgen in ge-
nieinsamcr Sitzung einige Punkte der britischen Vorschläge prüfen,
dann wird Pcnizelos angchärt werde». Gestrrn abend halte Stitti
mit PoiucarL eine tanze Unterredung.

»



grffc 2. Donncretag, 15. Januar 1920.
Tie ehemalige österreichische Flotte.

\V. T.-B. Tenlvn , 13. Jan . (Drahtberichl . Havtls.) Wie
dcricltet wird. h.ileu dir Shlcpper , die nach Laitaro  ent-
ssndt werten sind, um die österreichischen Schiffe
nach Biserta drinnen , sie in einem schlechten Zu¬
stand  gefunden . Es handelt sich um 4 Kreuzer , 12 Tor-
fetelcete und 4 Tvrpedojügec, die derartig ; Beschädigungen
avfireifen , das- ihre Wiede Herstellung nur lehr schwer sein
türsle.

Der FricdrnSvertrag mit Bulgarien.
mz.  Sofia , 13. Ja ». (HavaS.) Die Sodcanje hat den

Vertrag von Rruillh ratifiziert und die Hiffruiig auSgedrückt,
der Vertrug niöclcke so rasch wre möglich äi Kraft gesetzt
Werten.

Das Schicksal Konstantinopri ; .
rrz.  Annavolis , 13. Jan . Ein Funkspeuck aus Washing¬

ton meldet, das; augenblicklich über einen Plan berate » wird,
n oncch der P ö l ke r r>u » d die K o n t r a 11e über Kon¬
st aitinnrel in Fl , ttenangelegenbeiten erhält uird die Stadt
selbst Freihafen wird.

Tis französische Präsidenlschaftsfrage.
me. Paris , 14. Jan . (Drahlberickn.) Die desinitive Bestellung

tcS SEiirtiius der fiammtr vereuilaßle ;u einer S p nip a l h i c *
Iu ii dste b u n g f ii t den Kammerpräsidenten
£ c d)a n 1 1. Einige Deputierte beglückwünschtenDechanei zn s uiee
Ü-al-I »nd ciklaneu. er werde die Bcdeuinug:-cs angegebenen Votums
sichtv-rkenucn. Der Ersolg der Wahl als Kammerpräsident sei das
ooespicl des Sieges, der ihn i» Versailles aniöxliai der Präsl«
>e n t e n w a b l erwarte, falls er sich zur Kaiidldatur entschließe.
t(uf das Dränge» der Deputierten. seine .'losrin mitzuteilen, ant-
rcrieie Dcäsanel, daß die Kainmergrinven bald eine Borksniereiiz
ithalten werden »nd daß cs bei dieser Konscrenj liege, über die
taudioatur zu entsck>cideii.

me. Paris , 14. Jan . iDrahlScricht.i Die Blältcr ergehen sich
n Minn'atzui's.e» über die Beden inng der Kundgebung,
sie ges:cr» Dechaneiz-neil wurde. Handelt cs lick bloß um einen
tzersuch, rutstkiien der ursprünglichen Annahme hinsichtlich der Poli-
ik ter Prunvenischailswabl einen B>ab ! ka my f sübren, oder bat
srefer Kamps bereue, begonnen. Der Ieiner.- Eindruck scheint vorzn-
serrschcn. Das „Journal " schreibt' Aus allem erhall man dm Ern»
nnck. las, dis Wahl vom 17. Januar , die ohne jede Leidenschaft gc-
«itzit wird, mit einem Wahlkampf  rerbundei' sein wird. Alsbaid
rerdrn sich Parleien bilden und die eine für Dechanei rintrete» »nd
m> rc ibn detampie», und weitere Kruppe» werde» dadurch er-
iuitigt, sich sui andere Kandidaten, insbesondere snr Leon Boiirg ois.
msiuspr,lbe». ..L'Avenier" meidet, das; angesichts der nengeschasi»en
tage gcivisse Pi linker gestern der Aninhl waren, daß der ?l»gen-
j'.iik gekommen sei, Palmare zu befragen, ob er nicht gewillt wäre,
lieber z» landioieren, uni so Spaltungen zn vermeiden. Das „Eck>o
de Paris " ist der AlNicht, b.ife (ine Gegenkandidat » r
Dccbonels gegenüber Slcmcnteini  möglich, aber n ch
Hiebt stchrr sei. Denn dieser werde sich letzten Endes einer endg-il«
tiaen Enilchl-ebiing derjenigen »nrerordnen, die merge,, pp» der
Bi llsitziii'g der republikanischen Gruppen gesagt wird. Tie Freunde
E leine » cea us  bleiben scsi enlschlessen, für den Muiislerpräfl-
tculc» zu jltmn cn und zählen aus eine starke Mehrheit.

Tie französischen Senatswahren.
mr. Paris , 12. Jan . Bis jetzt und 240 Wahlergebnisse

für t«n Senat bekannt. Die Verteilung ist folgende: Kon-
servat 'bc 20 Sitze (Gewinn Os. Repnblikaiiishe Liberale 14
(Eleninn 31. Pragressiiten 23 lO-ewnin I s. Li.ikSrepublikaner
D8 (Gewinn 101. Radikale und Radikal -So nnlirten 120 (Ver-
Ii st ' Os, Rrpiil 'litaniscke Sozinlisrc » 2 (Gewinn 2), Uni«
fizieite Sv 'Jalislen 2 (Gewinn 21. Zn tum 2,"0 Gewählten
^ »»int Pvincart binzn. für den nian wegen oer Funktionen,
d-e er aiitült , keine Er -lppiceung annchmrn darf . D -.".'
Se -mt wild bis zum 18. Januar warten , um die Wabl
Boinearit für gnitia ,; n erklären. So wird die Frage d<z
Ui.mci ! hutfnl bei Funktionen bof- Prüsioenten der RepubUk
mit teilen trö SenatsmandulS mellt auftauch .-n.

Generalpo'tstreil in Italien.
w r MnOand, 14. Jan . (Dvahtlwricht.) Di-e Blätter mel¬

den. daß das Personal der P v st Telegraphen , und
T e I e p h o n v e r w a 11n » g von ganz Italien den
Generalstreik  proklamiert hat. Der Streik ist be-
sclLosten und von alle» Sektionen -der Provinz ansgenominen
worden. Die Streikenden ve' rlaugen Erhöhung aller jetziaeu
Besvldnneen im« 1000 Lire, eine Entschädig.!mg von 2,7:1 L re
für jede Überstunde für die Beamten und 2 L-ire für die An»
gestellten und auherdom eine Erhöhung der Tenern -ngSztilagen.
Der „Eorriere Hella Sera " b-dmiert die Nnsrunmg des Gene-
rmlllreiks und hefvres-teck. his; es eine Rückwirbimg auf die int
Gang IwfimMirfje Aktion der Eisenbahner haben wird.
Ter Kanlp? gegen die Bolschewisten.

Eine pol'-ischr Einladung der Nandstnntea.
Iv'z. Wien, 12. Jan . Rach einem Funkspeuch aus War¬

schau berief die prlnisthe Negierung eine Konferenz aller
Nanditaalen ein. tvelckie eine g - in e i u s a m e V e r t c i -
d i a n. n g gegen den Bolschewismus  organisieren

Wiesbadener Tagblatt.
soll. Für dir zweile Hälfie d<-S Monats erwartet man die
Ankunft der ütanjschen, estnischen, kinnischi'n, ukrainischen
und kaukasischenVertreter in Warschau. Min rechnet auch
auf lie Teilt .ehmc Rumäniens.  daS infolge de'S stän¬
digen Nück-ugrS DeuikinS durch den Dolfck)ewiSinuS fcbr ge¬
fährdet ist.

Die Erfolge der Ukrainer bei Odessa,
mz. Bern , 10. J »,,. Nach dem Ukc 'nischea Prcfscbuvcau

haben die iskraiuischen Nufstäiidisckn'li die Reste der Arnie?
Denikins rrchts des Dnjestr vertrieben . Starke Abteiluiigen
Aufstäi.tikchcr sind in Odessa  e i u g <- z o g e n. Kriegs¬
material sei reichlich vorhanden und eine cinkeitliciie Organi-
sction der nkroiiiischen Aufständifelsc.i sei im Gange.

Koltschak von den Bolschewisten gefangen?
mr . HrksingforS, 13. Jon . Einem bolschewistischen Funk-

spruch znmlgr ist Koltschak mit seinem gan ;en Stab gefangen
genommen worden. Nawotscherkusk wurde von den Boljchr-
tms:-.m erobert . _

Polnische Rückwanderung au8 Amerika.
Akmberg, 13. Jan . Wie hiesige Blätter berichten, haben

sich beim polnischen Konsulat in Amerika 60 .>00 Polen ge»
N'kldrt, welche die Absicht haben, in ihre Heimat zurückzu-
kehrr». Da fast jeder Pole in Amerika mindestens 2000
Dollar Ersvarnisse besitzt, würden die 00 000 -) ciinkehrcr 120
Millionen Dollar nach Polen bring »». waS einen grotzcu
Einsluß ans die Lösung der Balutafcagc iu Polen hätte.

Brnan und Taft gegen Wilson,
mz. Amsterdam, 13. Jin . Der „Telegroaf " meldet aas

London, dotz aus-.er Drya » sich auch Taft acg.' ii den Plan des
Piölidenten Wilson, den Pölkerbund zur Streitfrage der
nächsten Wahlen zu macl>en. auSgesprockp:» b.' t.

^aiserbriefe.
Durch crnen in der „Voss. Ztg." veröffentlichten Brief

vom 6. Februar ' 003 werden die zum Teil schon bet muten
Einipirkungsvei suche des Kaisers auf das juu er poli¬
tische Verhalten des Zaren  ergänzt . ES lieisjt da
u. a.: „Du hast infol,x der Gärung llud Erregung , die in den
uatceen Klaiicn herrscht, ernste Wirren duechzuinacbeilgehabt.
Ich freue mich, dal; Deine Soldaten sicki zuverlässig gezeigt
lmiw'n und dein ihrem Kaiser gelciltclei: Eide treu geblieben
sind. Der E» pfang der Arbeitcrubordnuna - - die, wie eS
scheint, schlecht beraten und ;ui» Teil durch Agitatoren in den
Streik ec triebe» >"orde» sind — h it überall guten Eindruck
gemacht, da er iborn bewies daß sie ibren: ..Väterchen" » io
Gesicht kcbe» kennte», wenn sie um dies" Ehce in gedühceu»
der Ferm liachsnclten! Die Nefermpläne in Deinem Lande
sind zahlreich und höchst vage — so weit ich cS beurtcik-'n
kann aber der vernünftige Plan und de.', der sich am
besten dem Volk und seinen Sitten anpasit, scheint meiner
uiiinostgrbüchcn Meinung nculi die Bildung einer Körver-
schast zu klin , die sich aus den besten und fähigsten Köpfen in
de» verschiedenen „Semstwos " zusammensetzt. Diese Körper-
sclmft müjzte dem „RcichSrnt" angegl -edert werden, und ihr
könnte jede wichtige Frage , die für die Gesamtlmil Rußlands
ein Lrli 'nsintcresie hat. zur NuSarb .'ituio ; und Porbrreitnng
für den ,.NeichSr.it" überwiesen werden ; ebenso köiiute»
Männer , die auf dem Sondergcbiet , das z» erörtern siebt,
genc.u Bescheid misten, lierangezogen werden, »m ihren Rat
z» erteilen ; biese müs-ten m:S allen Teilen deö Volkes sä bc>c
anSgewödlt »-erben. Am schönsten wäre et-, wenn Du von
Zeit zu ^ eit selbji de» Vorsitz füyrei» ivnrdcsl, »»d daurck' :»
der Lage wärst, möglichst viele verschiedene Leute ai:zuhören
so dvsz D» Dir ein richtiges llrtetl über die vorliegenden
Fristen bilden köii-.lesl. Sv stabe td> r-J im Jahre 1800 getan,
als ich »ach dem grosten Streit den grasten AuSi'chust zur A:is-
arb "ilung der ..So -inlgesetze" für die Arbrit .-rklasten einbe-
rief, in dem ich nockxnlang den Vorsitz führte. Ans dirse Aet
wäre es der Kä-. ren 'chxst möglich, den „ReichSrat" mit jeder
erfviderlichen Information zu versehen, und gleichzeitig Dir.
mit ler grcst.en Maste der nutereir Klasten in Berührung z-,
bleiben ; dadurch wird diesen jedes Mittel , sich in allen auf
ihre Wotlsahrt bczüglicheu Angelegtnlieiten Gehör zu ver¬
schaffet!. gesichert, und so bilde» sie einen direkte» Verbin-
du>-.gtka»al zwischen den eins-rchen Leuten uns ihrem „Kaiser
und Vi ter ". An'-erdem wäre cs Dir auf Grund eigner In¬
formationen möglich. Dein "» ..ReichSrat" und daS „Minister-
komitre" gut zu überwachen und zu kontrollieren und danach
zu sitzen, dnst die Arbeit so von Knien getan ivird. wie Du
eS t' ünschest und Dein Volk eS braucht. Auf diese Art ist
die Epckulive ein- für allemal dem . Antokratischen Zar " ge-
sschnt »-nd nicht rinem lciteuden Minister mit einem
Kollegium hilfloser Amtsgenostcn, die seiner Leitung bliud-
lingS folgen." Im Ton einer leichten trnenfcitir .c,, Verärge-
rung sind dann folgende Angaben gehalten, in denen Einzel-
l-eiten ans dew Kruppschen Lieferungsver»

Morgen-AuSgabe. <?rsteS Blatt. Nr. 23.
träge»  mit Japan mitgeteilt .vcrdrn : .Da ich erfuhr , daß
SerginS davon gefproclien hat. Deine Behörden wären über
Krupp ärgerlich. Neil er die LicferungSzeit für die von Ruh-
lont li 'stellten Batterien nicht emgehalten hätte , so habe ich
in seiner Fabrik Erkundig Ingen einziehen lasten, und ich
sende Dir die 911 fiijcift d" '■ empfangenen Berichts, woraus
bervorael'.t. kost die erwähnte Beschwerde unbegründet ist.
Elei sr tzak-en die Nach' orschungen in den BnreauS der Ham»
lmro-AmerikalLinie erwiesen , dast di; Genichte. deren
Schiffe hätten Geschütze und Munition für Japan befördert,
gänzlich unbegrüichet sind; sie haben nie Dafken oder Kriegs¬
material irgi »deiner Art nach oder von Japan befördert.
Die Javaner staken soeben vier Linien - oder Schlachlschi-fe
in England bestellt; sie soll-» dem neuesten Tnv in England,
znilelw-n 18 000 bis l0000 Tonnen mit 2.'>-?,enllmeier -Ge«
schützen als mittlere Artillerie und 30-Zenlimet ; r-Gvschützen
- l-s schwere Attillerie »achoebildet werde». Mit de» besten
Wstnkckww für beffere Aussichten für Dich und Dein Land und
vielen Grüsten an Alir vrrble ' be ich Dein Dich stets liebender
Bitter , und Freund Dilst, ."

Aus dem besetzten Gebret„
nz . Kostlenz, 13. Jan . (Drasttberick' t.l Die interalliierte

Rstei'ilar .dkemmistio» hat nach Mitteilungen n den ReichS-
komn-' star für das besetzte Gebiet in Koblenz die Nnwe-a-
d.ing de§ E rb sch a f t s ste u e rge se tzeS vom 10. Sept.
für das lesotzte Gebiet genehmigt.

Heimkehr.
W.  T .-B. Berll». 13. Jan. (Drasttberiibt/l Die Reich»,

zentralstelle für Kriegs- und Zivsistesanoene teilt mit: M". £ra
Dampfer ..Avara" irnfen in Rotterdam 342 Lüdamerika-Hewikehrer
ein. Sie werden nach Wesel werter stclcitct.

mz. Berti,.. 12. Jan . Der dritte Hcimschstssungrtranspott
bentlck-cr Krirstöstcsaiistener hot Japan am ">. Januar auf fccm
Dampfer „Hiwalcwa" Mar» »crlaüen. An Bord bekinden sich „2
Cfft/tjtrc, 20 Porlepee-Uilteralfiricre und IN« Unterosslprre und
Manuschastcn. ziüamincn 930 UI!«»», wovon der grösttc Teil ans dem
Lager Kurano, der übrigen Teil aus de», Lager Rageha stammt.

Ausland.
^ranfre 'tk».

mz. Streik der Pariser Flustschiffer. Paris.  13 . Jam.
tHapas .l Infolge der Dr gerwng der FlnstschistastnSgrsell,
ictasten, dem von der paritätischen Kommission ausgearbeite-
;en Abkommen zu eutsprechrn. beschlossen di« Schiffer die Ein»
stelluirg der Flustschisfehrt.,

Enqland.
v-r . Lcdvngsvrrwrigrrwng für einen deutschen Dampfer.

Amsterdam,  13 . Jan . Die „Times " meldet vom 10. Jan .,
de.st der deittfche Dampfer „Hedwig Fischer" immer noch im
Hafen von Barry liegt, da jich die D-'ckarbeit."' trotz der von
der Leitung des Dockarkwüter-verbandeS erfolgten Anweiknig
entschieden weigern , >0 000 Stiften Fl :ischk.>nscr'.' c» eiu.ju»
laden. Auch die deutsckpk Flagge mußte auf Ersuchen des
Dcckart>elter entfernt werden

mz. «kinfiihrbchinderung für deutsche Svielwareit.
Amsterdam.  13 Jan . Der Ve.'band britischer Spielzeug,
fol» ikaiiiri' und .Händler, dem 7H0 eniisckze Firmen ang-
schlosien sind, hat nach dem „TemtzS" in einer Dersommlung
in Mancheiter eine Entsckliestung angenommen , in der
fentrrt wird , dast deutsch« Spictware » kür die Mindcildaucr
vi.» zwei Jahren nicht eiiigesührl werden dürfen.

Skanbsnnvien.
wr . Deutsche und Ssterreich sckie Kinder kn Dänemark.

K o p e » l>a g c n. 13. Jan . Elina 300 deutsche und Ssterreich,.
sehe Kinder, die sich zurzeit bei Kvp-.-nl>izw»er Famil '.en. in
Pflege lwsiwdeil. waren gestern von der ,ozialistächen ix' rtin
zn einer Festlichkeit gellrdeu. Auster zahlreichen danischzen
Pslegertlern waren Vertreter der deutsche» Bebörd,-» sowie
der däirisch« Avbe'itsmiirisier Staun n« erschienen. Zunächst
wurden die Kin^ r von dem dänisch » Reich -taasabgeordneten
Met^ r mit herzlichen Worten willkommen gebechu . Er schost
mit e rxeut dreifachem Hock, aus Deutschland und
Hst er re  ich. in da.S di« Anwesenden lu.geülert einstimmteu.
Sodann trugen däniisch Künstler zur Undr'rha-llung der Ki-ndcr
bei. Ein deirtjchS Mitglied der Ebi'skvmmz'swii sprach den
di irische» Pfsigeetiern mrmi-." S der Kiirder de» tiesgesühltesten
Damk aus für die lp?rzl :ch Ausnahme und bro»tue ei» Hoch
aus Dänemark auS. Daraitt wurden dir Kinder von dem
Komitee m » Schokolade und Ki.'ch » bewirtz't . Ein kurzer
Tanz schloh die Festlichkeit ab. Ein Teil dieser Kinder wird
heute di« Rückreise nach Deutschland und Lsterreich a,»treten,
doch wird e n neuer Transport unter Mtwirknim der
Baron eh v. Schockt,, die niit groster Aufepfernnz, diesen Trans,
port in die Wege geteirrt hatte, Anfang Februar in Köper,
hozren ein treffen . _ _

(Schluß> Nachdruck verboten.

Margarete von Maibom.
Roman von Eva Eitnrr.

Sie genoh glücklich das In -vcr-Heimat-sein. aber
sie wünschte sich zur Vervollkommnung dieses Glückes,
dah Ienö ihr nahe sein, oah er sie an sein Herz nehu en
und küsicu möge. Sic liebte ihn mehr alr alle audeeen
Mcnsihcn. das fühlte sic. ^ ^ t. ^ r

In dem Buch, das »e in der Hand hielt,, hatte sie
etwas über Robert Drow.uiig »ud Elisabeth Darret
gelesen, was auch auf sie uild ihren Jen zu beziehen war.

.Zwei, die im Weltenraum' einzig füreinauder be¬
stimmt sicki fanden! Dies, dies allein ist das Aeefeu der
Ehe, wie Eott es sich erträumt hat in seinen romanti¬
schen Welten Plänen." . . . ..

— Fühlte jie nicht, dast auch sie und Jen einztg für¬
einander bestimmt gewesen waren? Und tilützte sie
nicht überall„im Wcltenraun: ' mit ihm leben können?
Dankbar, ihn überhaupt gesunven zu haben?

Und noch anderes, das wie auf sie gemünzt schien,
hatte sie in diesem Buche gesunden:

Melanchclie jeglicher Art iit das Ecfühl der Un-
fähwkcit. seine Ideale zl, Ende gehen zu können."

Sie dachte' ..Ear mancher inäg ahnungslos in ein
Erlebnis gegangen sein, um — wie sie — zu erfahren,
daß er sich mehr zugemutet, als er zu erfüllen im¬
stande war." — Aber ein paar seiten weiter hatte sie
geleseni

.Die Berührung einer geliebten smnd gibt Götter-
kräfte. Die Berührung einer ungeliebten macht gräm.

cs eine fianb, die sie mehr liebte als Ienös?
Und halte sie nicht bester getan, nach ibr zu fasten, an-
statt sich ihrem bdcimweb willig zu ergeben, wenn es sie
gepackt? Latte sie gesündigt? War sie uudanUrar ge¬

wesen? Immer hatte sie geglaubt, datz kein Akensch so
unglücklich sein könne wie sie. Aber was wußte sie von
anderen?

Denn von sich selbst erzahlre dieser Dichter:
... . . Punkt 6 Uhr trinke>ch meinen Tee. ein feier¬

liches Genießen ohne Enttäuschungen in diesem belaste¬
ten Dasein.'̂

Und auf einer anderen Seite erzählte er:
..Eine junge Dame sagte zu mir: Das Windes»

rauschen in den Wipfeln der Rottunnen bei Sonnen¬
untergang macht mich friedvoll und mel.iucholi'ch
zugleich. Idealster Zustand der Seele. Ihnen all 'in
wage ich das zu sagen. Es ist, wie wenn alles, alles
bereits vorüber wäre und über leidenschaftserlöste
Welten der Abendwind dahinrauschte im Verjöhnungs-
gcsang."

— Also auch andere hatten ein „belastetes Dasein",
auch andere hatten Sebnsuckit, daß alles bereits vor.
über wäre — was wußte sie, was dis anderen guälte?
Hatte sie nicht oft genug erfahren muffen, daß jeder
einen Schmerz, jeder einen Kummer trua^

Konnte sie sagen, daß ihr Dasein belastet war?
Nein, denn sie batte ihren Jen. und sie würde ihr und
sein Kind haben! — Nein, ihn vollte sic nicht betrüben,
ihn nickt'

„Ich will es wieder versuchen", dachte sie. „Mutt,
chen muß mir dieses Buch mltgeben— falls ich wieder
kleinmütig werden sollte"

— Das Luch hieß „Brodromos". und der es schrieb.
Peter Altenberg.

Noch ehe der Zug stand, hielt Margit schon beide
Arme Ienö entgegen, und er hob sie von den Stufen;
sie k'ibten sick und vergaßen— woraus sie sonst immer
ängstlich Rücksicht genommen— daß fremde Aua-n
ihnen zusahen. Sie hing sich in seinen Arm und Uetz

ihn nicht, bis sie im Wagen saßen, sie beide, ihr Bruder
und Ilka. Zn einem zweiten folgten ihre und Zenös
Ellern.

Cie rief dem Ehauffcur Ungarisch etwas zu. mübte
sich, lchorf zu akzentuieren und sreute sich, daß er ihr
unmittelbar antwortet«, vsn ivrer Aussprache nicht be¬
fremdet schien, wie sie « sonst immer gefunden Halle.

Allo nur wagen! Sie war froh utid zuversichtlich,
es galt ja nur zu wagen! Und was für du Verqnüj Cir
war es doch eigentlich, stck in einer sremdeu Sprache
verständlich machen zu muffen! Sie fand Spaß daran
und svrack mit Ienö Ungarisch, sah. wie er >'ch darüber
freute. Sie batte viel gut zu machen, viel, was sie
heimlich gesündigt.

Ihr Bruder hörte ungläubig zu. „Ska wahrhaftig,
sie hat Ungarisch gelernt'" sagte er staunend.

„Hab ich es du nicht gesagt?! — Er hat es nicht
elauben wollen. Sieh dir die Straßenschilderan,
Atti, alles kann ich lesen und verstehen;" Eie
triumphierte wie ein Kind.

Alle ihre Heiterkeit hatte sie wiedergefundkn. war
befreit und unbeschwert, und in ihrem Herzen sang die
Freude. Ihre Äugen grüßten nicht ohne Liebe dir
Straßen. Jetzt würde sie drei Wochen lang ihre Eltern
und ihren Bruder hier baden, und wenn sie abreisten
. . . Gott, es war ja nicht unendlich weit, wenn dis
Sehnsucht wieder überhand nehmen sollte, setzte sie
ich schnell in die Bahn und reiste.zn ihnen, denn sie
üllte , sie war mit neuen Kräkten heimaekehrt, mit ges¬
ättigtem Herzen und glaubte zu visien. daß»s die best«
Nedizin war, hin und wieder das Vaterland zu seben
und dort alles zu genießen, wonach man sich gebangt.

Nie wieder sollten Kleinmut und Verzweiflung
Macht über sie gewinnen.

« «de. .z
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Wiesbadener Nachrichten.
Zur Techn » der Briefmarke.

(Herr ft . Helm derber,  Direktor der Ne '<siSdru <kere >.
sArMck : Ai » l . Dezember H*19 crl '-ffo der N « id >sp » i'trin :>>Iler
rin Preis,mSsci !r« :1a'?> für Briefmarken . d:e die Gerni -ruia»
marken krsetzeti soll« ». Ter Wettbewerb . dessen Bedin >fung « i>
1 urch das 9!e :ris ^osim >rise » ni in Bert « « XV. 00 kostenlos zu be-
»ichcn sind . lliujt Ende Januar ab.  Er ist öfseiiilieb . Jeder
Leeil ^üc kaim sich dam » beteil -itzrn mrd so sei » Bestes zur
Hrtiring irnjrrer v i e l g e r n q l c » B r i e s m a r k e n k u n il
bestreuen . Aus d:< >'en > An ^ ch erscheinen wähl eniistk Worte
jrivr die r-c ;u ttdaiiüOf » Erfordernisse der Poslioerlze :chc»
uird ihrer Hersleit -uttg <rm Blitze.

W „ S ist die Marke ? In erster Lome -feldwerter
BerkehrSnililrrt sod>nui Stsmivl stna !li-s>er Hberbobeit , drMens
ktliiitneu -erbi cheS Erzeug »!», »ach dessen Güte inoai nicht z>!»«
!«tz:« n de cetpseten Wen « unsere - Vo !!«s beurleUen f<!-,nr.
J «He dieser Ekfcnsdesten stellt t-eiVnidere und hohe kliisvrde»
rrrnzffn . Ihre Eisüllinig ist untrer de» gerfrt'vn« « llrnstaiiden
ssfivierefer . alt malitürr denken w.oz . Iberern stelrt der
Siek »wert  Er vcvlaiyt Sr» gröftmörilidvii Schutz r>o r
F äs sch u ng - Die sicherste Gewähr hvrrsür bietet »e'.* n einer
geriet,:en Km,trolle der Herslell » ng nnch V«ra,ns<prbii >l4! di« An-
v -ci'dttinq einer Tertniik. di« di« ?>«xt>chm<nnn enchsri ' rt und
auch den Laien Fäisichiuigc » leicht erkennen lasch- Bei
Echafsinng dl'S Merrkeirbil -dt'S innif; aüso di« Mö -chichkeit reicher
teÄni' schfer Eiitsalluiizf bcriicksicht gt und den Ei<ien>l»e>ilen dos
an .->mnr,Senden Druckverfahren - m di« Hände ,ie ir ' i.ntct wer¬
ten ES ist keil Znsall . •ixt* der woit -niS »rösche Teil aller
uiti>'<uit' errd« ii Briefinarkeri Allroarien . Figuren oder Bildnisse
lvrjtellt . Drin > is Portra t gilt von jein' r old d>iS am schivie»
rinlten zu fälschende llrb -ld. sfCMl die ,fc rin oste Beräirdcruli >g
in der $ orf >iiur <! l>it einen pöQh)  anderen GesichtSmisarnck zur
ftol >?e »>,d m.,«1U sich dateirch, dein ».luxubten A»zf« am ehesten
bemerkbar . Ander « bildlich« Darstellini <ien lereiten dem Fäl¬
scher minder Cch-wier,chaitcn . da hier wcnizpr einprägsame
Ntfalldttiirktinfli ' ii anstreten . denen sich mit maitchevloi
Mitteln nailtekommeii lirtzt. Sehr viel besser ist ^ dagegen
vcid «- . »nt dierckgearl ' ciiteteS ' ftlächi« »on !<nneiit . tnöglichst in
Vovl' indilng », t Gnillochcotmiistern . Auster der Zeichiinn»
m-währe » aich Papier »niü Fcr1 >« einen geruissen Schutz , doch
dies erst in zweiter Lini «.

Der symbolischen B c d e » t n n a der Marke die ent-
spra .letide Boechchnug zu scheukew, wind nicmandern schwer
fallen » der sich m t ihrem ftiveck enizp' lrcidder beschisiiech hat.
Werden Snwbite irgend welcher Art als Vorwurf benutzt , so
ist es wolch solbslk«ri >ä>nt «l'ch d»ch sie mit dem Charakter der
Briefmarke als „SieoüS '.xrpicr " in »ädcrein ftnsammenhang
flekem Gerade li-ii'ere Zeit b'etet steiung de- Markanten , um
neuen 6'el >onken sehöne und volkötünchche Gestalt verleihen
xu können.

So bliebe nech di« Marke als K u n st tv e r k. Dast cS ein
solches , iiii'd zwar ein »i>t«S sein soll, steht fest, nicht aber di«
Art keiner Airsfasituiq . olw -oli sich dies« au -d der Zweckbestini-
innn » der Marke von schlbs» ergeben nrnst . Der Ctel-dnert der
Driesn 'arken und der daidnich lwdingte Schutz vor N<ich»at!>mung
gebieten von vornlwrem e nen nissen Reichtu n̂ ln der An »,
fta -tlninq n-nd schatten de» soflenannie » Plak <>ritis aus . Ne 'ch>-
jnm ist freilich cvr>a»' andere - »l- sstwrla -denlwit . Met Cte-
schick wird Kunst mnst «S in drn ülahwen de- Ganzen gefügt
werden . Wenn Dck« whcit und ftiKchrn .sstigkeit «n richten
M, ' he verenit sind , gelen si« en'l jene - ? ' »d. das die Dezoich.
Nttiuf . .ltzenistwerk" in Irhtcn trägt . Meisterwerke in diesem
Sinne ivann d' r österreichischen Briefmarken da- venlloöenen
IabrfehlitS . Stet - wird sieh emi’ivMrn einen ciiivn -.’» Ha »>pt-
borwnrj — sei e- Ziffer , sei cd lulttich »« Dar ' telluiia — im
<*'flpbon«n ftarmat »rolfziuf g z» iwrarl 'aiten nnd » ntäe -saaeii-
be- 'l 'eirnerl zu vevnieid, -.». Der reihte ktnnsNer wird trohrdem
di« liüdge Ab»i>ech'sl>!ii ',f zu sch» ise» »aste » i:i>s sitbsi die iinch-
ternen An sondern »nnn te - oss' zirllen Derte - i» Schwiilwit
lösen . lln >d»tnklvr und lxisilch nt die Wiedergabe ictucr
Da .rltelktliigeii von »rosten An - inellnnaen . Die übertriebene
Barkleinerirng .zerstört jed,' Batdwirknnn . während die »» »atür-
Dck>cii Ansi vd,-rtingim an die Dvnckwchnik noch, Weiter « znm
Mis -erfela be toagiw . Di« Germainamarke wurde irichl »e-
läst" rt . Der Gn 'iÄ hiersnr lag nicht nur in ihrer künstleri-
schttui ft ' egwürdiakeit ; wir n>ir«n de- Bilde - aeich >onsi längs'
ubevdrüssio mwarditti und twrlannte » nach! Neuem . Davnm
warst di« Leben ->d.!>!'er der künftigen Marke » beschränkt und
östcr nlit der Au- gade gewechselt tverdcn.

— Der Alt . nirlsauischc Kalrndrr lK2N ' st erschienen . Seine
Heran - gai « lat sich dirrch, di« Schuvierlgb ' iten der Zoitverbält-
r.ikt« / war rtnaS verzögert , aber die zablre 'chvn ftrennd « die-
sr- h-li bten sdeimathnch'e- werden d»vii> troirdeni w eder ein«
ftülle leb >vi«chen und nnterbiltenden Lesestoff - f ' nden , der
bi, Dnrch-slch' t glich de» neuen > ,hrggng - gir ' irbend iu:r immer
gest«l !«t . Aach die die- jäbrige An ^ fal « schmücken Beiträge
an » der lwvi' fenen sfeder von Dr . Ein I Ps «iiiec . DH. Schüler,
Drt >«ar a D . $'■ W . E . Batb . SEecht« w>m Drüll u. a . — Er»
bk ^ ch ist der Alt -ngss» ursch« llrilender lllt 'O an de» Dt .chiäatt»
icfaltern wie durch alle hiesigen Buchchandlungei , zum Preise
von 2 SDiVtf.

— ^ leischvrrtel ' nng . Am Sam - tag gesangen m sämt»
k'che» Mebgcioicn Grevmm crilÄäiidisck!«-- Gekrierfle sch
lutst Wnnt zur Perteilinng . Grostvrrbr »a »cher iHotels usw .>
können ihre Be .zue- sck'eine im Lg«,f deS Freitags im ehomerli«
gen Mnsenm in Empfang nehmen.

— ANxemrine Drtkkronkknkasse . ftn seiner letzten Sitzung
wählte der Kgssenex' rsdaied di« Herren Earl EO-rlmrdl . Ber»
sj,.s «rt «nvertreter und Sla >dtv >word,ieter . zu seinem Vorsitzen¬
den . uzid ftiimz N«» m«vnn, Spediteur und Artwitgeberper»
trrter . zu de^en Stellvertreter . An Stelle de- mi- dem Vor¬
stand g.n-ge 'ch'«denen Arbeitge -l-evi'ertreterS Herrn August
I «-cks dm>> für sein« küiifjährige Tat gkeit <tlS Vorsitzender ge-
l' übve »der Daaik gezollt nmrde . trat Herr Fabrikant P . Kinds-
Hofen i» den VorstaiH ein.

— Die nenen Struerqesktzr . Di « vom K a u f m g n n i.
schen Verein  veranstalteten Hoclischi'ivavles '.tngen fanden
am Dii«nSb 'g 'tt!>ei'd im Lnzenni am Scklüstplatz ihre Fort-

frtznerg. Herr ftristizvnt Dr.ftnldlMainzl erörterte ine' irem dritten Vortrag drd ll m s a tz st e » r r i e ? e h Er
waelte di« fttchöver mit dom nenen Vst' rtla .nt der EtesotzeSbe»
sli'Mwtinoon bekannt nnd zeigle unter Vorführung Zirblreicher
Beisp >1e ai,S der Prrir -S. von welchen Wiknngen diesnlben
iw allnome ' nen wird in - lvsondere auk d e ein,äliien G schärtS-
bv,rch -en und Tlornf « sind. Ilm piokse-chon irrtün 'schen Ans-
sasin.ng-on z» begegnen ., legte der Bebner iiiStwsol 'idere noch
rinmeil de« ftrer >« der Stenervilch ' t klar . Man ist viel koch der
Ansicht dach nach dem nenen Gichatz ans alle D -rren . die H'S
znm l . ftawiar 19-20 .getauft lgolieferN . alwr srmter be.znhlt
tve-.ide-n. die erhöhten Steuersätze .«» entrichten sind . _ Dem-
g"a ->,!Üher flft zn bemerken , dast nach 8 - 0 d«S EXes?tvS fnr ein«
L!«scr »t'g oder sonstige Leülnng , di« nach dem Ilmürviteuer-
ersetz vom SO. stellt , !,1N ticuersrei Ivar oder einem n ebrigi -re»
Satz unteisgg . für di« Stenerpfl 'cht und di« Höbe de- Satzes
r>>!ir dann da- ,,«i'« Cteletz mastaeehnd ist. wenn IwmWI  die
Veeeinnabmzing als auch die Lieferung oder sonstige Leistung
tze-G dem 31. Desenchcr 1010 licscit . Die LteferunL wicht die
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Bezahlung ist >r!so mastgebeind. Di « BZareuliste . die nach den
i-euan Beslimmungen »ich weiter au - ,todt'hnt werden kann,
wird der Redner in eiitoin weiteren besonderen B-' rtvag oder
im Zusoinmenhang mit Ser Betlesntig über S>r« Neich- notopfcr
erörtern . D e überaus zahilroichen Be ' närcr — _znnreisi ©«*
schisle-ienle und Vertivter cm- Handel und Industrie — fulfl-
'cn den Au - sührtiinien dcS 3i«Sn« cS bi- jtrni Schlutz mit ge¬
spannter Äufuierksanikeit.

— ürk .Sau - skttustwahl. Der Kreistag des LamdkreiscS
WeSbode » h>.» i» seiner am Montag slartget >abt «n Sitzung,
Ser erste» in seiner neuen Zusainniensetzul zu Mitgliedern
des KecisauSschnsteö sein« Mitglieder Dr . loqukt Dtickerboff
tBÄ ' rch ). Johann Heinrich Gärtner (Delkcubenns . Adam
uolb ' Erbentheii » ), Georg Cckzesflar >Biobnch >. Niehavd Eilner
lSchierst «n >i und August Psciffer sSonneicherg, . zu Kre .S»
Sepurierten Ritzol tBiersladt ) und Selwfiler lB .ebrichs genstälflt.

— D e Gebützrenz » schlage brr NechtSanwältk . Die »Köln.
Ztg ." schrrribt: Ein « alle rechtsucheibden Kreise bernbrrnde Ent»
scholDmig Hut kürzlich da- Larrdgericht Duisburg »n einem Be»
schl.uk rom 30. Dezember !!>!» geuosfcn . Es IxinSett sich um
dir Frage , ob Si« Gcbührenzristtiläge . di« jetzt von den 9!«ckUS-
anwailun , allgemeiri zu de» gesetzt chen G bichren der Gebüh»
vono'.dnitng geilomtt '.en nwrdeil . von dc:n im Prvzost unterleg «»
nen Gegner untersetzt werScn müssen oder riecht. DaS LanSifc-
t .clft TwiSburg bejaht diese Frage . Die tlkanmnol verbietet
unS. auf Si« sorgfältige Begrün -Sun^ näher ouizngelien . Die
Entsch« Sung l.-inft auf eine Sauklioliiernnq Ser Selbstliilfe
brr Äi« l)tsainr >älte hinaus . Der ÄUgomeine Seiitsckfe AnwaltS-
verein in Leipzig hat in,zwischen in einer Eii -gabe an SaS
NeirtSj -ustizm iilsieriiun lind an die P <rrla .mcnte einen Zu-
scl.sitg von 100 v. H. verlangt . Die jüngste Gebühre :ierhühung
wird ÄS viel zli gering bezeichnet.

— Abgestiirzt . Vorgestern abono ist in einem Hause der
unteren Dotzhoimer Straße ein junges Mädchwn bei der Arbeit
von einer Leiter al>gostiirzt . Di « Äoda »i« rnSuwrte sich da¬
lei innere Vevlebiingen zu. weich« ihre Überbringung ins
Itädtiftle KrankcniranS nötig machten.

— Amtliche Orbeiispreislisto . Orden sind kein Geschenk,
sgllbtr » ein Lehen,  das irach Sem Tod des Besitzer - der
Kran « in der '»eg«! znrückzugobe » ist. Das Staatsmilnstennm
bat sich neuerdings dannt c livcritaiide » erklärt , dast di« prcu-
stichvn Lrdo ». Sie bislwr zurückgelierert werde » mnstten , Sem
Besitzer gegen Zahlung eines angemessen « » Preises z» Egfe' ii-
min ül»erlais «tt werden können , so Säst sie di« Erben nicht mehr
aliilefir » müssen . Für diese Zalfluiiige » ist eine unisangreiek :«
Preis !ist« aiifgeslellt worden . Am teuorsteil ist eine Kette znm
Jroßkrouz des Rote » AdlerorSenS , d « nicht weniger als 1800
Mark kostet; tws Ü re uz dazu kostet 240 M .. die Krone HO M ..
das Eiclenla -iih 3ü M „ I Paar Cchnertir am Ring « Ä1 M ..
ei» Stern 28 M . Bei der I. Klag « kostet das Kreuz 100 M ».
bei der l . Klage nur 8.10 3». 350 3». ist der Preis für «in
firc.1, ; des Verdi «ui!rodeii ? der prcust ' schen Krone . TaS Ab-
wickwn des WilhelmkorSenS kostet !30 M .. tu « dcS Ordens
Pour le incrite für Wisse lisch es ! und Künste C0 M . Vom
SrljC’int jcii  Adlerorben kostet das Kreuz 200 M . Die Krouze
kosten beim Kroncnorde » 21.75 bis >50 M . D .rS Kreuz der
Großkomiure des Holw »zolleriisch« n HaeisordenS kostet 150 M .,
das Kieuz de? Lu senordrnS >0 bis l5 M .. ein Verdieiistkreuz
3 bis 22 .50 IV.. d>>? Allgemeine Ehveiizeielwn 2 b' S 200 3V. „ sw.

— Ter Klirzlchriltverkiu E»g-Schucll oerw«:» ans den heute
abend litt gri'iici, Srporailekal de» Rri,aiira,il « , Ziivi Rodriiiteiilel"
itzitr Hrllmmid- und Veilramsirnste , b.'glttn -iivc,l Attlängerkiirl «» in
der vkieiili'lichnil drullri-eii Dteiie-irnplne iSvil .'ni Dleiiinailivgraphiei.
Ter Kurjur uminjn I» bi? 12 Untt-rrldu ^ft mitten uiä wird von be-
nnbrlrii bteneeraphielelirrr » erteilt , '» .ich Dem Ums»? js, cheiege».
le » gegeben, stib i» beiinidere» 'brreiiisübiittgc » kr.s>r»Io» wciterzu»
bi.deii und biinuii ganz kurzer Zeit „»gebender Stemgraph oder
Tiriioeraphl » >u werde», woran e? in ietzler Zen so lehr mangen.

Lorbericht « über Kunst , Vorträge unv verwandt «».
* !Mjamfd ]c« L>>»i>rotl,ea«er. Das oicitc dies,vi,»erliche

N »Io,iiet»i:jrf . sinbel unler Leiinng so» 3'roiesivr Miianilued,
Miniiag hall . Als Lrlijieii sind gewonnen der vvrti -.ujlttbe ftührrr
de? Kölner tziürzcmch-Qttllrttli » Proiriloi Bra >» Eldering sVloune,
nnd ftruu Mutier -Reichel lEttpia » i von hier , welche da» Dolo in der
erhniulig l» dnjcn Konzerte» zur Aujjiibcung !ou.-:» .-,ideu I. Sin-
iouie . Tas hrsniiilischeLeben" von Gustav 'Mahlet siugr» wird.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
= : X#aöcim. 13. Jan (gilt trovtiger U n fl. lud « fall

bat sich hier ereignet. Im Schein,e-gre.be» werde» Bäunie gelallt.
Dabei geichah r«, ens, ein grober Baum in, Full .'» eine» kiciiieren ,»i:
>innst. weicher toiedcr einen dabei sr-hciide» achtjährigen Knaben
iraj und einen Schadelbrnch vcrnriorlne . Bevogtioj wurde der
! lioervcrlcbte Junge in da? Kranlrnhaus oebrachr. Der eigene
Vater de? Kinde» war bei de», Baiini ' alle» beichajugl und imixte
»litj -.ijel!«». wie der llngiiickslall sich zillrng. — Die 0 b c r j chw e -
in u n g nilhuttd dadurch, daß milgeichweimiite» Holz und 'oiistige
Tuchen »ie teilweise engen Röhren sosorl verjlvpjle » und da? Waher
die Stratie ». lic,l>cgent« Keller, Ställe usw. siilik' . In einem Falle
drang c? iegar i» ein 'Lsihnziinmer ei», welche? geräuml wnrde.
'?!ach Enljklnni .g der Uriachen mit da? Walie , «ctiiscll wieder zurück.
Der Schal«», belondei» aiich o» den Gaiie ». sowie in Kellern „iw.
isi zicittilch delcuicnd. Vtlschiedr-ic .Kelter imistie» ausgcpniiirt
wridcil.

Ltz Erbenhelm. >2. Jan . Gestern dielt der Mannergesangverein
„Eintracht"  leine giitbesiichte Geiieralverlnmwlmia i»i Gasihau»
..Zum Löwen". Im vergangenen Jahr wueS« Sic Bereiiisiat .gke.t.
iie walnend ker Kriegsmbie rulfcii »instie, wieder auigenoininen.
Der Eber dal an Stiirle ,»ge»oniuie». De, Brrhand zeig, nach,
siebende 3lame»: Augiisi Stahl I. 'Vorsitzender, .Karl Jul . Koch
2.  Vorsitzender. Heinrich Neinewer Kassierer, RuSoll Enall l. S-chrn't.
fübrer , Karl Nah 2. Schristiuhr .'r , Karl Dt ; Jnventtrverwalter,
Ludwig Gräber Milgltedwari , L»dwig Preuß , Heinrich P . Mrrte .i,
Karl Seitz »ne Augiisi Hamberge, Vcisitzer — In , 87. Lede»?ial,re
starb du älteste  C i n w o h n e t i n unsere? Dörfer , die Witwe
Phtlixplne Klee?.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Die neu« Hochs.'ut.

0 , 2 . Mainz . 13. Jan . Ter hiesige Pegel , der beute früh 8 llbr
einen Waiicis and van 3.3? Meter anzeigle , stand um S Uhr nach,
mittags bereit ? ans 3.7>i Meier . Weiteres Steige » wird auch von
Kehl gemeldet . Die gleia .c» Melbmige » über steigendes Wasser
koniniei: v»»> mitticvcn Main , besonders von Würzburq . Sljchajsen.
bürg zeigt iegar ttu stündliche? Steigen von U) Zentimeter an.

nt/ . . Mainz . 14. Ja » . Der hiesige lieget zeigte bente früh 6 Ubr
einen Wasscrltand von 4. 12 Meter an gegenüder dem gestrigen Staut
rrn nachmittag ? 5 Uhr 3.70 Meter.

n,r - Solu . 13. Jan . Ter Rhein  stieg heute mittag aus 7.89
Meter »nd ist über die liier getreten.

mr . ftranksurt a . M .. i3 . Jan . Der Main  ist seit Dien ?-
togabend m gleich beängstigend schneller Weise gestiege -i , daß noch j»
der letzten Stacht die tiefer gelegenen Wehiiungeii am rechte» Mai » ,
«ser in greßc - Hast geräumt werde » n» . ßicn . I » der ftischer- und
Metzgergesse und an der Schmicdestubc taust das Waller jchan in
tic untere » Stickwerte ein . Sei , 4 Uhr früh Sräiigen die ftluleii
fegen bc» Rdmcrberg . 'Na h den vorliegenden Meldungen durste da?
Datier »och nundejic»? ei'ien Meter steigen . Ter Höchststand ist
voraussichtlich Domieretagabend zu erwarten . Seit 1882 bat Frank-
furt et» leranige ? Hrckwasier » ickii erlebt.

nur Kastei, 14. Jai >. sTrah -veriwt . l Die da? Wasierbauamt
tuiltnlt . ist du? Hockwastcr hier in langsame »! 2ldiiehnie „ begrisscu.
Demi keine weiteren 4!iedcrsch äge - cirtrctcii . lau » mit einem bal¬
dige» Ab ans der tlberschivewniniig gerechnet werde ». Da ? Hochwasser
der Fulda  hat aiißeilialb der User eine Hob-' von I Vj Meter er¬
reicht »nd greßcn Schaden anch an Werten aiigerichlct . Die Fulda
fuhrt Bau »,stl.!» inc und lote Tiere mit . SI’iw außeibalb Aajjets rst
durch da? Hocvwajscr großer Schaden angerichtet wurde« .

Morgkn -skruSgabe . Erstes Blatt . Seite 9 .

SturmftSrungen im Fernkprechverlehr.
nu Mainz . 14. Jan . (Trahtberiait .) Jnioige de« andauernden

heftige » Sturme?  sind auch die Feriisprech eilimgen in die weiter»
liingcdunf größlcntell ? gestört. So nach Wvrot ?, der Psaiz , Saar¬
brücken u!w.

Gerichlssaal.
Schwurgericht zu Wiesbaden.

wc. Wiesbaden, 14 Jan . Unter dem Etniluz der traurigen Zeit,
berhältnisjc ist das llnterjck-ridnngsvermögeu ;>vi,che,i dem, was vom
Siandpur .lt der ösieiilltchen Moral srutlhast ist nud wer mcht, der
wciicren Bcvötkeriiugvkrciseii imndestc,, - jlurk bcemtrachtigl . E?
4 afurten heule Truge tu unserer näheren Umgebung , die man che.
dem bei nn» für uiiiiiögllch gehalten Hane. Emc » dieser au - iiahm ?-
weljcu Vorkokiinnlsje hat auch «lne Anzahi von Leute » ans Wies¬
baden unter

der Anklage de- Straßeneaub?
bcute vor den Strajrichiei gebracht, »amlich den Maurer Johann
l«uiiz, den Arbeiter Johann Vorig , den Packer P .'ier Siiehet, den
Metzger Heinrich Euler , dem G .usreimger . Zalod Vauni und de»
Maiergtbitjen Maz Schön . Der Andrang «uu > Zrrhö. crraum ist ein
außergewähnlich jtarlcr Wegen Ubcrjullung desselben muß ciuec
eauzcii Zahl vo» Enitaß Begcifrendcn der Zutrut ocrioeigen werde».
Ein verj.arlter polizeiliches Auig . bol ist zue Aufrechlerh ittung der
Lrbnuiig zur Stelle . Einer der Angektaqiei : Hai uh Gefängnis ge¬
äußert . c? werde heute im Schwurgcrichlss .rat hoch hergchen . Der
Vorn - cnd« Landgerichtsrai Borger  rügt da? ausdrücklich. Er
»»»NN a», daß cs sich dabei um eine bloße Zicdcnsarl haiidle ; sollten
aber laisäch.lch Uiigebörigkeitcli beabsichtigt >el » , so werde der Leiü-
tragenlc allein der Bcirejjciide sc,bst >ein . Bei der Antlegc handelt
es >ich m» jo.gcnocs : Die Gegend der Hühnerkilche , r» nächster̂ Rahe
dir Grenze » ich dein ilubeietzle » Gebiete zu oelcgen , ist ein Stapel»
platz für Schnberware . Das ist in gewiste » Kreisr » kein Gcheiin»
n!?. Am 10. Juli v. I . kanie» zwei von den Liigeklaglen zusatlig
ziilammc ». Der eine erzähle den, anderen , daß dort irgendwo in
großer Zahl Kiste» anlgesiapcit feit » , zu dem Zwecke de? gelepeiit-
ltchen Weitertransportes ; ihn, sei es riuninl bereits gelungen , sich
eine der Aintri- anzuerünen , und da? >ei keine atlpt schwere Sache;
t, »machst gedenke er de» Lcrsnch zu wiederbolen . und er rechn:
daraus , d>,ß der andere dabei sein werde . Ter berar « Angcrcdeir war
eben ohne Arbeit und er >agte ci>c» ivwcniz ueni wir die übrigen
Mitaiigrklagtk » . die sich tu derselben Lage besande » und die spat r
»nt li>« Vertrauen gezogen wlirden . Zwei vo» lhucii begaben sich
an> II Jnli ziemlich spat abend » „ach der 'Platte , wa später auch die
anderen per Eda :s« einlrasc ». Zusanimcn fuhr man dann nach
Äenstos, später ging man »ach der Huhncrkirhc , schenkte seine bc-
nndkic Auiiinrkjaiiikcll de» viele » Fuhrwerke » , welche die Rächt
.-ur Abschiebung lhrcr Güter zu bcnutzcii sür gut drsanecii , und ich.cn
dann zunächst gewillt , zu einer Attacke aus drei Fuhrwerke , weiche
dicht huiierrli 'aildel die Straße passierte » . Man überlegt - jedoch,
tcß dicsc» ein etwa ? grsabrliche ? Werk sei, ivartkle ttu Wald das
Herankomnie» eine ? weiteren Fuhrwerk ? ab. siel uvcr dessen Leit r
— es war zwischen 'Mitternacht und I Uhr morgens — her nn.d
fühlte Wage » mit Ladung im Triumph »ach Wiesbaden . Dir
Labung , wc.che au ? Gummircifc » , Schotoladc . Seise usw . im Derie
rrn etwa 27 OoO M bestand, vnrdr in einer Wirti'chast an der A -ir-
stroße aue-geiadeil , zu Ge .d gemacht und der Erlös dann unter die
Akteure verteilt . Die sämtlichen Teilnehmer sind e-.inge Tage nach
Ur Tat . und zwar cm 15. Juli , in il, » cr,nck..l« g?hast i,enemmen
worden : sie bcsiiidcn sich, abgesehen von einem , welcher irankhei ! !-
Kälber zc.twei 'ig kiitlassc» wurde , heute » och im Aefängin ?. E?
handelt sich bei tfcitru sämtlich um voreit ? wegen Diebstahl ? vorde-

raste , mcisi i-crLei ratet« Leute . Siebe » dem Kreisarzt Dr . Vriage
sink 15 Personen al? Zeugen geladen , von denen jedoch vier nicht
erscheir-cn konnten.

Handelsteil.
Banken und Geldmarkt.

— Zin «z*lilunern in ITnenrn . Wie bereit » gwnelflet
minie , werden »eil kunter Z? it seitens ciniL' -ii umrarise ! er
Kommunen die Zinsen d-v von ihnen nussstkssi « »«» An-
leii .ei -niiicrc cexablt . Neia -rdim -s hat auch . * ie der
Ileutheii -fVslerr .-U„uar . Wirtselmflsverijand in Üerlin mit*
teilt , der Maiiistrat in lUnlanesl l- isdilo .seeii , ebeiitnlts vom
1. Januar d J . ab die taHigeu Kutmns und die verlosten
Titres der Stadtanleihen , die bisher reaelmäßia . mit Ausr
■njime der Zeit der Riitcreeierune . üczäIiII  wurden , ciuzu-

losen . nezüidich des Zinsendienstes für Ul-s iibriuen unsa*
risrhen Anleihepapiere wurde bekannt gemacht , daß vom
; . Januar Ib 'JO ab die Kupons der 4pr »«. Unuar . Uoldiente.
der S '/inroz . Untrar . Kcntenanleihe ( Knmcnrenle ) und der
am tl . November 1910 emittierten ök -pro/ .. linear . Sbats*
kasseusciieinc eineelöst werden . Oie Besehrft lkuue . daß die
Zinsen für diese Papiere nur an unenrische Staatsaneehöri e
eezohJt wurden , ist durch VerhauJIuneen dahin erweitert
worden , daß das unrarisehe Finanzministerium auf Antrag
ausnahmsweise die Einlösune der Kupons der oben cre-
i aimlen Paniere auch solchen deutschen Firmen bew-illiirri?
kann , die auf einem nodi jetzt zu llneari ffehöremien Oe-
Uei siäudii ?'.- Filialen oder VcrtreUtncen uuler !ia !lcii . —
Inlcresseiilen erfahren Nälieres bei der Llntrarisrhen Ab¬
teil uns des iTeuI<«h-77sterr .- Unsar . Wärtsehaitsverbandes,
ßorlin \V. 35. Am Karlsbad 10. der auch rrern bernt ist . in
icdeui einzelnen Falle die erforderlichen Anträge zu stellen.

Industrie und Handel.
• Siemens u llalske . A.-O. ln der letzten Anfsi -htsrats*

sitznnc wurde die Verteilum » von wieder 12 Pro ». Divido » 'e
1oschlossen . iler Ilohtrewinn stellt sich auf 1574 (17 75)
Miß . M„ der ITeimrewinn auf 11.40 113.05 ) Mill M. Die
Divi 'enPe erfordert unverflNdert 7.50 öli » . M. Es werden
2 Mill . M. der Sonderriicklaire überwiesen , die sich auf
19 Mill . M. erhöht Fenier fließen 500 000 M in den Dis¬
positionsfonds und vorseirasen werden 1 07 (1.20) Mill. iVL
Fei dem Vergleich mit dem Voriahe ersribt sich insofern ein
unrieutiires Bild , als diesmal die Beiohnuucei .in Antre-
sleliie und Arbeiter vorwes Aber Unkosten verbucht wor¬
den sind . Für diese Zwecke wurden im Vorjahr 1.8 Mill \ L
milsewendet im Gesr ),aflsbericht wird auf die Folge-
wirki ' tipen der lievolulion hinsewiesen . Von den nach
Durrhfiihrvne des Achtstundentases möelirhen Arbeits¬
stunden winden im abrolaufencn Gesdiliflsiahr nach der
Revolulion nur etwa 70 Proz . seieislol . Die Arbeitskraft
der leilenden Persönlichkeiten wurde durch aufreibende
Verhandlimeen der produktiven Tätigkeit in unzulässig
starkem Maße entzogen . Die Gesamtzahl der eeleishlon
Arbeitsstunden verminderte sich von 120 Mill . M. im Vor-
i„ |ir  auf 78V. Mill . M. im Rerichlsiahr . Tr -ilzdem stieg die
Fumme der 1 Ohne und Gehäller von 208 Mill M. auf 254
Mill M und diese Ausgaben - leisen im laufenden Geschüfts-
iabr weiter an . Die Fntwiekluns der Werke unler den
Felsen des Friedensvertrages , der drohenden steuerlichen
Belastungen und der bevorstehenden gesetzlichen Regelung
der Arbeitsvorhöltnisse lasse sicii nicht übersehen . i)«r Be¬
richt schließt mit den Worten : Schwere Zeiten stehen der
deutschen Industrie bevor.

V. etlervoraiissaTs für Donnerstag , 15 Januar 1920
tt »n der 3?et *oroto *. Abtetttin 4? de , Phyalkil . VereinH tti Pmnkfnrt «. Bl.
Wechselnd bewölkt , einzelne Regen - und Graupenschauer,

etwas kalter , nordwestliche bis westliche V) in Ie..

vi « INergen -Auggabe umfatzt 8 Seiten.

«enmNoortttch kür den poNlttchen Leit : ff etflntber;  fflt i>»n Hrtlec.
tz«lliin, »,«il V o Ranendoef, (Di den totalen und orovinneliei»
LeU und » «n <b»»Iaal . W Ed . kür den Handel,eil W. v » f.ir tu«

Anzeigen und Metlamcn H Dorn auf  lSmilich m tMe- daoei,.
w. Hulas «ci 8. Sch «Zl»nd » rg  ichen Hokbuchdeuetec« ui

«prrchstunb, der SchrtsUttnn , U bl« l Ilk»
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(KM -AgMe ]
£ Weibliche Personen}
( Kaufmännisches Personal ]

Jüngeres Fräulein
(Slniditßcria ) für Steno¬
graphie, Masdiiienschrci ).
u. leichte Kontorar -eiten
ibaldiait geludit. Off u.
F. 344 an den Taabl .-Vl.

Kontoristtn
für sofort aefudrt.

Zigarettenfabrik
Nestor 6!ianaclis

6t. m. b. H..
Rüdesbeimer Straffe 9.

Fräulein
gesucht für Büroarb .. jede
Wockre einiae Stunden.
Off . M. 350 Teabl -V.

MMdöKDW
sof. ges. P . Kindsüosen.
Lannasse 29.

Jung. Verläuscrin
und Lehrmädchen

aesndit.
Emil Fischer,

Kunstgewerbl. Erzcuan .,
Wi bclmffraffe 12.

Lehrmädchen
od. jüng Verkäuferin sud)t
Parfümerie ..Etak". Franz
Cchlödcr, Kird)gaise 29.
s Gewerbliches Personal )

Erstklassige
Tiilbn-

und Rockarboilennnen
sucht

J. Hertz
Langgasse 20.

Erste
Taillen-, Rock- u.
Zuarbeiterinnen

für dauernd gesucht.
K. Piroth.

Friedrichstraffe 37. 1 St.

Putz.
Tüchtige Zuarbeiterinnen

für sofort gesucht.
Leovold-Emmelhainz,

Wilbelmstraffe 38.

Tüchtige
üotfefMelteritm

sür Matz -Arbeit gesud)t.
L. Euihmann,

16 Wsshelmstraffe 16.

Näherin
zum Ausbel.ern u. Aend.
auffer dem Hause geiuck».
Adr. im Ta -b .-Verl . 01

Frau oder Fräulein,
w. auck DiasdffnerisM-r 'u
kann, zum Ausbefsrrn der
Wäsche gesuidit Kap . ileu-
straffe 4.
Mhrers jg. MilWen

zum Strohhuttrennen ges.
B. Köhr, Hutfabrik.

Lanaaaöe 7.
Hilfsarbeiterinnen

für lfrpedition , Wäfdic-
Aufnabme u. Bügelraum
bei guter Bezahl, aefud't.
NaNania. Luisenltraffe 24.

Büglerin
«i «'der Bezahlung ges.
Kariovia. Lnisenstraffe 24.

Eine lühtige Büglerin
für nadimittags gesndit.
Frau Basting, Neiostr. 18.

Büglerin
aesu4>t Eckernfördettr. 3.

Kliges Madlhen
das üdi im Frisieren aus-
bi den will, gesucht. Fränl.
Bgstin». Sedanstr . 11. B.

WsWeiv
»ttr Stütze

für allcinileb . ä t. Dame
runi 1. Febr . gegen guöcn
Lohn qefudlt. Hilfe vorh.
Borzuftcllen mit Zeugn.
vorm. 10—12, nackm. 3—7

Frau Kanfiuanil.
Rü >e;i>imrr Str . 14. 1.

Kinderfräul.
zu 3 Kind., 8—N Jahr .,
per 1. Febr . 1920 gesucht.

Bebe. Williclmstraffe 54-
Zuvcrläliiaes

^inderfräulein
zu äiäbrigem Jungen für
uackmittaas der sof. oder
1. 2. aesuckt. Vorstellung
von 8—il llbr vormittags
Llbrechtstraffe IL L

Beff. Fräulein
evtl. Kindergärtnerin . zu
4iährig . Müddvn gesucht.
Adresse zu erfragen i»>
T ^ab>.-Verlag.  Oe
MWUMMis

oder Pflegerin für 8ebc.
zur Ausbilse ncfurfit.

Billa Mattlies,
chützensiriikel4.

Im Wiesbadener Mutter¬
schutz kann ein junges

a' s Sdiülerin zur Er¬
lernung der Säuvlinas-
pflear ciotaicn . Näheres
im Heim

Einser Strafte 49.
Zu ' > 1. A-c'ir. >e bständ.

Köchin
b'e etwas Hausarb . tut.
in kinderlosen Villeuhau -Z-
halt »'egen Verheiratung
der ietziacn gesucht.

Fra » Geh. Rat Korth,
* Alwinenüraffe 6

Ordentliche
Köchin u. Hausmädchen

auf 1. Febr ., evt. früher,
gesucht. Vorsteven 3—5
San .-Rat Dr . Trcklenbura

Friedrid '.straffe 45.
Zum 1. Februar

sucht jg. Ehepaar e'.ne
Köchin, sowie em Hcms-
mädchen für Villsih «rsh.
Nur best empf. Mädck̂ u
mit guten Zewrn. wrrxn
bei hohem Lohn eiiigejlellt.
Adresse zu erfragen im
Tag l̂.-Verlag . 0 >a

Ducke Kaffce-
>>. krrrsclvsts -/ch ., erste
Hausm ., Alleinm., Küclteu-
mädclien. Frau E.ifr Lang,
gewerbsinäffige Stellen-
vermittlerin , Wagemann-
strnffe 31, 1. Tel . 2.363.

Wegen Ertrnnlung der
jetzigen für sof. od. 1. 2.tWtigeÄ

unD PuMlWm
ciei. Vstau  Dr . Dvckerhoff-
Giulini . Biebrich am Rh.,
Cberuskerwea 9.

Zuvcrl . Stütze,
gesetzt. Alters , die locken
kann n. etw. Pf ege über¬
nimmt , zu 2 alten Damen
gesnckl. Hilfe vorhanden.
Emsrr Strafte 8. 2 links.

Einfache Stütze
«egen guten Lohn bei
Familienanfckluff gesucht.

Vollmer.
Adelbeiditroffc 45.

Gesucht »um l . Februareins.Klötze
oder erkabr. Aüeinmädch.

Mrkstraße 40.

mit guten Referenzen für
kleinen Haushalt u. Be¬
aufsichtigung e.nes 6iäbr.
Knaben gesucht. Nählennt-
uiae erwiiilsckt. Zu ineld.
von 11—12 Uhr vorm.
_ Fresenius, 'trabe 9.

Gut emvfohleueMdjßnößjiUIiß&ra
für bald gesucht.

Hotel Rose.

Alleinmädchen
aut emofohl., gei. Kaiser-
Friedrich-Ring  45 . 3 St.

Tüchtiges Mädchen
bei gutem Essen für so¬
fort gesucht. S . Weber,
Ba bnbofstraffe 6, 8 rechts.

Ein der Wia e entwachs.
Mädchen

von braven E tern für kl.
HanShalt gesucht.

Kffbn. Kmser Str . 51. 2.
Hansmädchcn

zum l . 2. od. sof. gesucht
Hildaitraffe ö, Gartcnh.

Wegen Pcrüctratnng
m. jetzigen Mädchens fud>c
ich amu 20, 1. od. sväter
ein tücht. Hausmädchen.
Tauber . Kaiser - Friedrich-
Ring 74, 3.

Kindermädchen
sof. ges. Kirchg. 22. l.

Tüchtige zuverlässige
Frau oder Milchen

im Haushalt und Kochen
bewandert, Putnrau vor¬
handen, in Geschäftshaus
gesucht. Näheres im Tag-
Vl.ttr-Vcrlag._ IOi

Ein ordentl. Mädchen
bei hoh. Loh.i ges. Bäckerei
Fra nk. Orauieiiitraffe 27.

für kleine Familie gesucht
Orauieiiitraffe 60. I._

Tücht. 5111einmal)dien
r>er 15. Januar oder
1. Februar gesucht. Bor-
ftcllmiip von 10—1 Uhr
bei Windschild, Adelheid
stratze 33» Part.

Mädchen
fleiffig u. zuvcr affig, für
kleinen herrschaftl. Haus-
ba t gesucht
Kaiscr-Friedrich-Nina 69.

Parterre rechts.
Selbständiaes

Alleinmüdchrn
zum 1. 5ubrunt gesucht
Friedrichstraffe 50. 1.

Ordentliches zuverlässig.
Nleinmöchsa.

zu ältt Ebevaar zum 1. 2.
oder später gesucht.

Reimers,
Kaiser-Fricdr .-Ri na 49,_ 3.

Einfaches tüchtiges
Mädchen , das alle Haus,
arbeit übernimmt , ge sucht
Jihciiistraffe lu4 , Part.

bei hohem Lohn für soiort
oder 1. Februar gesucht.
l̂ ölim, Sch ulbcr a 4, 1.

Tücht. Allcinmädchcn.
welches kochen kann, oder
in abhängige Frau tags¬
über gesucht. Pfusch, Neu-
aaffe 24.

MÄ7WW"
per sofort oder sväter ges.
Moritzitraffe 35. 1.

In beste Stellung
zuverlässiges älr. Nüädchen.
das gut kocht, gesucht. Bis
11 ». nach 4 Uhr, Adclheio-
straffe 43, 2.

Mädchen,
sauberes , ehrliches, zum
baldigen Eintritt gesucht
Emser Straffe 20, 2. Et.

Mädchen gesucht.
Zittel . Kirchaaffe 48, 1,

Zum ba digen Eint itt
znverl . Hausmädchen

lcvt. anzulerncnl gesucht.
Billa MattbcS.

_ Sch itzenitraffe 14.
Aiädchcn

für ganz oder tagsweise
bei hohem Lohn aesucht.

Emmerlina.
Schöne Ausffckff 24.

Boufe. UchöMililAn
das etwas Hausarb . über¬
nimmt. u. Hausmädchen,
das etwas nähen kann, in
kleinen Haushalt z. mög-
'ichst bald. Eintritt ges.
Heftstrafte 7.

WmSdlhm
Lohn llio- 120 Mk.. ar-
suchtt Mit Zeugnissen vor-
zuktellcn

Alleinmädchen
sauberes, welches etwas
kodwn kann, in kleinen
Haushalt gesucht Sckwal-
baclxr S ' raffe 46, 3._

Tüchtiges
Alleinmädchen

w. kocl»en kann, für klein.
Sausb . gesucht. Bcnffnner,
K.-Friedrsch-Rina 43. 1. _

Tüchti es
Alleinmädchen

flt. Wäscbe ausser dein H„
zu einzeln. Dame gesucht.
Näheres bei Fr . G. Hoch.
Scheiileudo>fstrake 3. 2 l.

Geiuckt in sehr n. Stelle
tüchtiaes erfahrenes

Mädchen
das gut kocht. Hikfe vorhd.
Näh. zu erfragen bei

Frau San .-Nat Malier,
Mnrtmitr . 15. Tel . 104.

Alleinmädchen,
das kochen kann, bei guter
Bohdl. u. Lohn sof. j > er
später ges. Keine Wäsche.
Frau De . Zeitlin , Rhein-
itrabe 08. Tel . v422.

Fleift. znverl. Mädchen
sür kleinen Haushalt znm
1. Febr . bei hohem Lohn
gesucht Jahnstrafte 26, 2.
nackm. 2- 6 Ubr

Sucke eine Aushilfe
rür einige Wochen zu
meinen Kindern, vielleicht
Schwester eder sonst zu-
verl. Persönlichkeit. Meid.
Wilb 'lmineiiftra ke 10, 1.

Ehrl , flei ff.- Mädchen
od. unabhäng . Frau tägl.
von morg. 8 bis über
Mittag iu kl. ruh . Sausb.
ges. Borznik. z>o. 12 u. 5
bei Frau Geheimrat Litth,
Lonnenlicrn, Wiesbadener
Strafte 104, Part

Eine ältere Frau
für Hausarb . tagsüb . ges.
Näh. Dismarckrina M. 1 I.

Inges Mtzen
für tagsüber ges. Hans
Barth . Al te Kolon nade 36.
14—17iäSrTTr 9ilßDd)ön
tagsüber von 9—6 Uhr zu
2 Personen bei gut. Lohn
u. guter Bcrvf cg. gesucht.

de Gnsrane,
Tannusstr . 40 . 3. 11—1,

iOliir
oder Frau für halbe Tage
oder 2—3 Std . tägk ges.
Niederwaldstraffe 4, 3 r.

Frau »der Mädchen
für 2 Std . tdflltd, gesucht
Hallgarter Str . 16. P . r.

Sauberes ehrssdws
Mädchen od. Frau
firr lcickte Hausarb . tägl.
2 Stunden vorm, gesucht.

Brauner,
Kavellenitraffe 8.

Frllu oder mm
von MO—MIO gekuckt.
Parfümerie Altstactter,

Ecke Lann - u. Webĉraasse.
Ehrlidie , saubere

AMkllW
morg. 3 Std . sof. gesucht.
Vorzustelle» vorm. 9 bis
10 Uhr, uadmi. 4—5 Uhr,
Sdwukendorfitrnffe 7. 2 r

Saubere Stundenfrau
von y_>9 bis Mil gesucht
Kaiser-Fr .-Ring 49, 2.

Frau oder Mädchen
für 2 Std . gesucht Herrn-
gartenstraffe 5, Part . lks.

MülllyW oder lim
für vorm. u. nachmittags
gesucht. Lohn 86 Mk.

Ado fitraffe 12. Part.
litirjibjiödp
von morg. 9—3 Uhr nach¬
mittags gesucht. Blum.
Schenkendorfstraffe 7.

Putzfrau
für vormittags gesucht
Mwsemustraffe 10, 1.

Eine Putzfrau gesucht
sür Freitag u. Samstag
Weilftraffe 13. 2. Stock.

Saubere anständige
Putzfrau

für morgens 2 Stunden
gesucht. Franz Schröder,
Kirchgafse 29.

MoNtssrWod.WW
täglich 2 Stunden oef.
Zu eriracien bei Roffbach.
Ludwiftraffe 4. Laden.

MonatSfran
vcn 8—10 Uhr gesucht.

Strebinger,
Soerobenürnffe 31. 1. St.

Monatsfrnu
für 2 Std . vorm, gc'sucht
Alte Kolonnrde 8.
Ord . saub. Monatsfrau

für wöd»entlich dreimal
2 Std . vormittaas gesudck
Weiffenburgslraffe 5. 2 r.
Monatsfr . od. Mädchen
für 1—3 Std . tv i. Eltviller
Straffe 17, 4 links.

Ehrl . Monatsfrau
täglich 1—2  Std . r.eütdd
Eltviller Straffe I. 3 links.
Ehrl . saub. Monatsiran

v. 8—lOth u. 2—3 Uhr
zum I. Febr . ges. LouiseF-uckis. Wellritzstr. 36. Lob,
Mtsfr . 3mal 2 Std . gef.
Rüdesbeimer Str . 0. 2 l.
Monatsfrau od Mäddicu
2 Std . täglich ges. Schlval-
backer Straffe 99. Part.

Monatsfran
2—3 Std . morgens aesucht
Lurentburgitraffe 1. 3.

Ehrliche Monatsfrau
für 2 Stunden vormittags
«sucht Adelheiditraffe 45,
Parterre.
Monatsfrau 2mal wöchtl.
acf. Schlidücrftraffe 14. P.
Ehrl . saub. Monatsfrau

f"ir morgens 2 Std . flicf.
Grabenstrahe 9, Sattlerei.

Zuverlässige
Monatsfran

für morgens sofort gesucht
Erbad -er Straffe 3, 3 St .,
bei Wildt.
Saub . Frau 2 St . nachm.
«sucht Seoauvlatz 7. P . l

Waschfrau aesucht
Bismarckrina 38. H. P . l.

Jüng . Laufmäddicu
«sucht Zigarren -Gefchäft
Rheinitraffe 29.

Anständiges Kind,
mich Knabe, rügt. 1 Std,
zu leichter Sansarb . sucbt
Mcher , Nikolasskraiw 39.
s Männliche Personen 1

[ Kaufmännisches Personal

Lehrling
lMitkelschulbildungt für
Büro von Engros -Geschäft
zu Ostern

aesucht.
Offerten unter Z. 338 an
d-m Taabl .-Ver 'aa.

Lehrling ges.
Für Oitern flicken wir

einen Leür .ing mit guter
Srlmlbild . bei sofortiger
Vergütung.

Heinrich F-rieS u. Eo..
Holzbandlung,

neben Gütcrbahnhof -Wcst.
C Gewerbliches Personal )

Trio gesucht
per 1. Februar . Gei all.
Offerten unter D. 342 an
den Tagm .-Veriag.

Selbständigen
ramsnschnMer sucht
W. Petera . Kirckm. 9. 2.

Rockschneider
gesucht Mickelsberg 7, 1.
.'äeidemann.
Schneider, w. Groststütk

mitmackt. gesucktt. Näh res
Albvecl-tstraffe 46, Lade».

Tagschneider
u. 2 - 8 Groffstückarb. ges.
Dotzbeivier S ' raffe 41.

Iö(i)t. 6djneidet
für Instandhaltung der
Knäbcnkleider u. nls Nus¬
seher aus gleich ges. Dees,
muff kalb., ledig u. gesund
sein. Näheres F208

Kinder-Bewahr -Anstalt
Schnuilvaeler Strafe 81.

Lehrling
gesucht.

P . I . Fliegen
Kupferschmiederei und

Vcrzinnerei.
Wanemannitrakc 37.
Eckubmacher-Lehrlina

soiort aesurlü. Henrizi,
Iahnitraffe 19.

NImk-LehiIiW
aus guter Familie sür sof.
oder später gesucht. Be¬
dingung : aute Garderobe
u. nickt unter 16 Jahren.
Kasino Frankfurter Hof,

Mainz , Auaustinerstr . 55.
Re'tanratenr ^ r. Henn.InjetgenfammlEi

für ein gut eingeführtes
Unternehmen bei Hader
Provision gesucht. Off . u.
0>. 352 an dev Taab '.-V.

AlMschödigte
usw. zum Besuchen von
Wirten aeinckt. Leichter
guter Verdienst. Offerten
». IT. 351 Taabl .-Vcrb -a.

Ein Teller
u. Silberspüler
der bereits in gl. Eigen¬
schaft in einem gröberen
Hauke gearbeitet, für sof.
aeknckt_ Hotel Rose.
Nummer-

Kutscher
für sofort gesucht. Ebem.
Hrrrschaftskutscher bevorz.
Zu erfrag , zw. 1 u. 2 Uhr
bei Metzen. Saala . 24, 2.
Zilverlilsl. Fuhrmann

>üc Landwirksch. gesucht.
Kock.

Sckieriteiner Straffe 54e.
Hausbursche,

zuverlässiger, jüngerer , ge¬
juckt bei Ben Soliman,
Milhelmstraffe 39.

Jng.traft.tzauMW
gesucht Moritzstraffe 7,
Ob>t und Gemüse.
%mw  LüuUnge

ges Modehaus Ullmann,
Kirchaaffe 81._
Kräftiger Junge

zum Brotaustraaen ges.
Maner , vloetbestraffe 18.

I KM-SllslllheI
(  Weibliche Personen )

f kaufmännisches lpersonal )

Gebildete Dame
mit Buchführ., Stenogr .,
Schreibmasch. vertr ., bei
Aerzten u. Schriflitellern
tätig gewesen, s. stunden-,
auch t.igeiv. Beseitigung.
Oif. n. Z. 333 Tanil .-P.

Zirnges Frmleiii
sucht Stellung in besserem
Geschäft zum Verkauf v.
Parfümerie , cvcnt. auch
Mauitüre . Offerten unt.
Z. 344 an d. Taabl .-Verl.

ZllUK MStzlhe»
w. Lvzeum besucht hat u.
stenographieren k., suckff
Stclluna auf Büro . Oif.
u. D. 350 an d. Tagblatt-
Verlaa erbeten._
WM. geblb. Dämel

mit guter Handichr. sucht
sckriftl. Leimardcit oder
Vertrclung . Anfragen u.
P . 350 au de» Taab .-V.

Jüngeres Fräulein
sucht Stellung im Ver¬
lauf und Servieren in
Tages -Kaisce. Ossi, unter
H. 349 an den Taabl .-Vl.

Jüngere Lageristin
lPutz ! sucht per 1. Mürz
pchs. Wirkungskreis . Off.
U. 3 . 348 au d. Tagbl .-V.

verköliseriii
a. der Scho.o adenbranchc.
srz. Svrachkenntn .. nicht
zum 1. März Stell . Geil.
Offerten unter B. 352 an
den Taabü -Verlaa._
Gebildete junge Dame,

mehcjähr . Tätigkeit bei
Zahnarzt , sucht Stell , als
Empfangsdame u. Praxis-
Assist. bei Arzt. . Off . u.
I . 339 an den Tagbl .-Vl.
[ Gewerbliches Person al")

Zahntechnikerin
sucht Stelle . Angebote u.
S . 350 an d. Taavl .-Vcrü

Mlle. de bonne familie
dem . place comme bonne
d’enTant en familie fran-
$ais . Bon sertif . franf.
Marienhaus , Friedricli-
str . sse 28.

Aelt. solides Mädchen,
weläws jahrelang frauen¬
losen Haushalt selbständig
geführt hat. sucht ähnliche
Stellung . Off . u. M . 179
an die Tagbl .-Zweigstelle.

18iähr . Mädchen
such! Stell , bei liebevollem
Ehepaar , geht auch zu 1
oder 2 Kindern . Off . u.
O 351 an den Taabl .-V.

Iunae KriegerSfran
sucht Stcllulgg in feinem
Herrschaftshaws als Köclnn
oder Stütze . Ott . unter
E . 351 an den Ta>g'' l.-4-l

Unabhänaiae Frau
sucht MvnatSitclle über
Mittag . Offerten unter
I . 350 an den Tgal l̂.-Vl.

Tücht. Mädckrn
sndw Monatsitelle von
8 Uhr über Mittag in der
Nähe Biebricker Straffe
Off . u. F . 352 Tazibl.-V,' .

^ Mä nnliche Personen )

( Kaufmünnlsche» Personal j
Ja . Mann , 23 Jahre,

sucht Stelle als Ans.-Buch¬
halter . Gefl . Zuschr. u.
G. 348 an den Tagbl .-BI.

BlpiomlaufMonn
25 Jahre , tüdrtia und ge¬
wandt, mit Vorzug ichen
Zeugnissen u. Referenzen
zur Treuhandvraris , sucht
znm 1. 4. 29 entsprechende
Stellung . Gefl. Zuschrifff
u. L. 1113G an Ann -Erv.
D. Frenz , G. m. b. H.<
Mainz . F95

öeWSWWLerlrelllz
VeiklMMMW

kuckt venk. Stabsoffizier.
Znnääist unentgeltlich.
Kaution vorh. Anncb. n.
T,  349 an den Taäbl -B.
Für Abiturient d. Oberreal-
ichulez.Ostern passende Lehr¬
stelle geind,t. Offert, unter
§ .181 Tgbl.-Zw st.Bism.-R.
( Gewerbliches Personal )

zurzeit als erster Farbcn-
nteiuer in bekannt. Fabrik
tätig , energisch, mit bester
Praris und radier Er¬
fahrung . sucht

leitende Stellung
in Farbenfabrik , wo er
sidi event. später mit klein.

Kapital beteiligen
kann. Offert , u. A. 452
a» den Tggbl.-Vcr 'aa.

Militär -Anwärter,
verlhciratet, sucht für so¬
fort Vertratteusposlen , gl.
weldxr Art. Gefl . Off.
unter B. 351 an den

-Verlag.

Chauffeur
verbeir., gel. Sdi oiser, s.
ba'digst StAluna für Per¬
sonenwagen. Offerten n.
N. 350 an den Tgnbl.-V.

Pers. Herceliscisölll
und T 'ssd'arbeitcr , 24 I .,
sucht sor. Stell . Off . an
Emil Juna. vlonscnüeim.

Kaikerstraffe 62.
Kautionsfäh . Mann

sucht iraendweldien Ber-
trauensvosten . Offert , u.
L. 351 an den Taabk.-B.

Tttdiiige Kontoristin
für amerik . Buchführung und Korrespondenz J

zum sofortigen Eintritt gesucht.
Caspar Schneider , Mainz

AlbinistraOe 12. F46

Wir suchen für unser Atelier per sofort oder später
mehrere tüchtige

= Handstickerinnen. =
Talelbst zu Oster» oder früher
2 Lehrmädchen

aus guter Familie.
Kunst- u. Kurbelstickeres

Sack & Schroedter,
Kirdigasse 29.

1.Arbeitemnen,Zmrbeiterillillüij
sür Dauerstell. mit guter Bezahlung,

»4  Lehrmädd)e» mit guter Sdiulbildungl
für den Verlaus gejucht. I

Berthold Köhr, Langasse 7.
Wir sudien zum baldmöglichsten Eintritt einen

im Bank - und Genossenschaftswesen durchaus

erfahrenen jungen Mann
dem bei zufriedenstellende» Leistungen die Wahl als
Vorstandsmitglied in Ausjicht gestellt wird. F372

Gefl . Angebote sind nur an den Vorsitzendendes
Aufsid)tsrates , Herrn G. Psaff , Idstein i. T ., zu richten.

LorsAtz-Mrem zu 3öjtsine. ©. m. u. H.

Buchhalter
erfahren in allen Büroarbeiten r̂ nd Lagerverwaltung
sidieres Austreten als Reisender, von Engros-Haus jü:
sofort gesucht. Aueführlid)e Offerten mit Geh.sstsanspr
und -Zeugnisablchristen unter O. 347 an Tagbl.-Perlag

Veriraucns'telliing!
Der Kreisausschuz lDenivbilniachiinzSausschuß) des

Landkreises Wieso,4e„ teabü.hlizt ;wei tiNlräftigc, durch¬
aus vertrauenswürdige Äl-iuner von ladeilosem Leumund
als Kontrollcnre für die Erwecbslo' e» des Kreises gegen
hohen Wochcnloyn"».zuffel-m. Einivobaer des Kreises
wollen shriftlidre Meldung ueb't felbstgefcheieoenemLcbens»
laus unter Angabe chrer Gebalkjanlprüch: bei der Ge»
mcilidebehörde ihres Wohnortes tis spälcslens 24. Januar
einrcichcn. Der Vorsitzeude des Deaiobilmachungsausschusjes.

>

Vornelimes Hans der Oamen - Modebranche
in Großstadt am Rhein sucht einen

allerersten Zusdine dir,
der über einen vorzüglichen Schnitt u. hervor¬
ragenden Geschmack verfügt u. gewandt ist im
Verkehr mit vornehmster Kundschaft , bei sehr
hohem Salär . Offerten unter U. 9249 an Ann .-
Expcd . D. Frenz , G. in. b. H., Mainz. F46
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Zu verkaufen
8 Decken 30X314 . mit
Sckläuckcn, 2 Schmuck«
880 X 120 (neu), zwei
Schläuche 820X120 , gebr..
2 Sck!. 815X105 , g.br.
Krnck-Werke Wiesbaden.

Sckicr'teiiwr Straße 2t.
De'evbon 5969.

1 Plüsdi-Cbaiscl.-Dccke,
2 woll. Diwan -Decken.
3 Blü" -Dischdecken.
5VOelgemälde
Romane, Klassiker zu verk.
.S-arn-s . Bärenssr. 2. Eckl.

Violon
tnslrument italien ancien
ä vendre ITiiO frs. Offres
Goldgassc 2 dtbit de cig.

Gute Geige billig.
Enders, Blückerstr. 5, M. 2
Zu svr. von 5 llbr ab.
Grammovb. m. Pl . verk.

Rudolvb. Frankenstr. 14.
Eine kartoHM"

sowie 1 Kovierpreffe sind
vreiswrrt zu verk. Näli.
Hcerugarteifstraße 16, im
Büro. Souterrain.

Meyers Konv.-Leril.
kompl., >7 Bände (1897)
nur an Privat zu ver¬
kaufen. Wo? sagt der
Tagbl.-Veriag. Od

6 Aktbilder
2 Filzhüte, rttir neu (55),
gut erh. Cutawav m. W.»
kl. Fiq., 50 Mk.. zu verk.
Fischer, Nerostraße 35. 2.
8—9 u. 11—12 vorin.

Billard
mit Zubehör, sehr gut ge-
halten, aus Privat zu verk.

Heinrich Lennartz,
Cchulgasse7, 2.

lfiiÄr <Jnjtru.Tunt
mit Stativ u. Meßlatte,
komvlett, zu vertauien

Zietenrina 3. 3 links.
w Angelrute

u. Tellerwage zu verk.
Fäaeritraße 3. 2 l.

Amerik. Koffer zu verk.
Preis , tsedaifitr. 6. Hth 1

Gute Nähmaschinebill.
Rwdolvb u. Rath. Hell-
»uiudilrake 20. Stb . P.

NLhinaschiue»
aut nähend, zu verkaufen
Frau Petri . Klerne Lairg
amsse4. 1.

edjlafjimmer
(neu), in Bieten , poliert
u. bell Eichen, verhältnis¬
mäßig vreiSweri zu vert.
H. Schäker. Eliftstr . 12.
1 Kinderbett, weiß lack.,

für 50 Mk. zu vertaufe«.
Dranden-Xra . Knausstr. 4

Ei'' wefßes eifernesKinderbett
mit Matr., svw. ein weiß.
Kinder-Sitf- u. Liegewagen
mit Mateade bill. zu vert.
Michel. Körneritr. 4. 3.

Aeltere Holzbettstelle.
tomvl. Gas -K'ück«?ulainpe,
eiif TenifiSschläger (Fr.-
Wmve) zu verk. Müller,
Rhein,ssraße 113. 4.

Ein gr. Ehniselongue,
ne» überzogen, sehr billig
zu verka'/fen bei Roßbach,
Kell,"-straße 25.

Sofa . Eliaiselougue,
3teil. Seegras - N-'arratze.
Regulator zg vk. Herfiies,
Bertram straße 25. G. 3 1.

Klubsessel,
Ia R'iid- ob. Sassianied., zu
vk Rheinstr. 66, Ccharhag.

Triumphstuhl
Regulator, sehr gut geh.,
W-ischnmira-en u. versch.
Haushalt»n.gS-Gegeff.stäi>'dl'
(alle3 Friedensware! weg.
P .'atzm. ab?ng. Simon,
Secobenstraße 8. 2.

Bürotisch
mit WachStucheinlnae, 4
Sckrnhmden. sehr aut er¬
halten, und

Zeichentisch
mit verstcllb. Gei'ell zu
veekau'cif. H. Sol »,lein,
rrrnnkkiirter Straße 32.

Ottomane
vreiswert zu verkaufen
Aonnenbcra. Wiesbadener
Straße 77. Souterrain.

Brennabor-Kinderwagen.
gut erb., zu verk. lliödcr
itrgße 3. Part.

I BmietmgM]
Möbl Zim.. Mau« n«w

Wolm- und Schlafzimmer
mit 2 Betteif, Sodineu-
berg (Höhenlage) sofort
zu vermieten. Gefällige
Offerten unter U. 344
an den Taabl.-Verlag.
Leere 3im.. Man«, „fw

.öermnnnftr. 15 leere Ms.

lietoe lllhe I
Ahn-o. GeslhWaus
mit großen Lagerräumen
su mieten oder zu kaufen
gesucht. Offerten unter
M. .318 an d. Tnnb'.-Verl.

Brautpaar
sucht I-Zimmier-Wohnung
mlf sofort oder soater.
Offerten unrer H. 346 an
den Taadl.-Berlag.

Kleine Familie, Mann
in bess. Stellung , sucht
2-Zim.-Wohnung
auf l . Avril 1920 od. soa
im Preise v. 450—600 M.
Würde evt. auch Haus-
mei,«erstelle in Villa über¬
nehmen. Off. u. N. 347
an de>f Taabl.-Berlaa.

2- 3-3lmmer-Wohii!li!g
von rubig. Dame in gut.
Haufe gesucht, am liebst.
Nähe Kniser-Fricdr.-Ring.
Gefl. Cffcrien u. O. 339
mi ben Taabl.-Berlaa.

Ebeuaar sucht

r- z-B .-Mh>i.
mit Loden oder gr. Raum,
im Zentrum der Smdt.
Offerten mit Preis unter
Gr. 340 an de» Taä 'l.-B.

Suche2—4 Zim.
mit Kucke, möbliert, zu
mieten, am lbst. mit Heiz.
Cff. ». G. 336 Taabl.-V.
Tokkorswitwe sucht schöne
r-zwun-MMW

event. Teiluna ein. »roß.
Wohnung zum 1. 4. 1920.
evt. sväter. Offerten unt.
H. 352 an den Taabl.-B.

Alleinstehender Herr
sucht bis I. 4. 1920 oder
sväter helle 3-Ziinmer-
Wvhnung im Ncrdviertel.
Gefl. Offerten n. M. 349
an den Taa'ss.»Verlag.

3-,4-o.5-Zimmer-
Wohnung

von kinderlose,n Ehevaar
per sofort od. fvät.. jedock
bis spät. 1. 10. 1920

gesucht.
Offerten un'cr T. 348 an
den Ta "bh-Berlaa.

Zwei älk. Damen w.
4-blSk.W.-Mh!!W
in ruh. Haufe. Ossert. u.
S . 351 an d. Tabl.-Perl.
5̂ 6'ÄiilM-WohMg
gesucht. 3-Zim.-Wohnung
wird frei. Offert, unter
P . 180 an Tanb'.-Zweiaft.
2m Kurviertel
werden zum Frühjahr od.
Sommer ans läng. Fahre

5- 6 Räume
(nebst Klicke) für Wohi-
r.nb GeicküstSzwecke von
a tbek. feinem ?ltelier ge¬
sucht. Gefl. Anneboe u.
51. 447 an den Taab, -B.

K- Il>-Zj»i.-Wchii.
gesucht in bess. Sause od.
Billa, im Preise bis zu
f0 ')0 Mark durch
. E. Waancr. Sensal.

Weik'en 'nrastraße 10.

Svezialarzt
sucht für Juni »der später
zur Ausübung seiner
Praxi - 2—3, eventl. teil¬
weise möblierte, größere
Ziirmier, nur in nelebener
G« ?ciid: würde sich evtl,
auch mit Kollern zweck«
«iiieilischmtlichem Warte-
zimnier verifünoigen. Oft
unter F. 35V an den
Toodl.-Verlaa.

Aelterer Herr
sucht möbl. Zimmer mi
voller Pension. Preis
203 Mk. nwnntlich. Off.
n. W. 349 Tmrbl.-Berlag

2 möblierte
Zimmer

mit Küchenbenutzuna von
älterem seinen Ebev'.ar.
bevorzugt Nähe Koch>r..
in besserem Hause dauernd

acsucht.
Off. II. O. 331 Taabl -P.

Für k4iäüriges Mädchen
zu Ostern kleine

oaraeQme Mon
acfucftt. rro oute Bervflea.
«. individuelle Brliandl.
aarnnliert. Off. mit Refr.
u. A 454 Tagbl.-Ber aa.

Junger Monn sucht
geinütl. Heim

bei des erer Familie , wo
Familienanschluß aewährt
wird. Näye Kochbruinien
bevorzugt. Oss. u. V. 347
an den Ta bl.-Bril.

Aus andsdeutscher suchi

2Möbl. Mmr
mit Küche. Oifcrten u.
D. 319 an den Taabl.-V.

Beamter, 40 F.. sucht
1od. 2 möbl. Zim.
mit Kiickx'nbenutzung als
Alleinmielcr. Cfiert . u.
E-. 35» an d. Tanbl.-Per.

Drei Herren
suchenl—2 iiilöW. Zimmer
mit 3 Betten, h izbur, m:t
Frühitücks-Kaiffee. Cfr.
mit PreiSang. u. P. 349
an den Tachrl.-Berlag.

Best Herr sucht ver b. ld
2 schön möbl.

Zimmer
(Wohn- u Schlafzimmer),
nlönlichst mit Bad. in der
Stäbe Kirck- oder Lang¬
gusse. Offerten u. D. 351
an den Tagb .̂-Berl g.

vlrschntwfrl. s»ck,t eins.M« l. ZlMN.
Offerten unter ft. 352 an
e» Taabl.-Berlaa.

Junaes Fräulein
sucht gut möbl. Zimmer,
wenn möglich scvar. Oss.
mit PreiSang. u. B. 182
an die Taabl.-Zweigstelle.

AeltcrrS Eüevaar
sucht PrivatloaiS mit gut.
reicht. Pension, TaunwS-
strafe oder Nevotail nnd
itäbere Umgcbüiig. Off.
u. T. 351 an d Tag'.'.-Bl

Herr sucht z. 1. 2. 1020
—tf ''»"filierte?.
SM- IL DOM.
mit Klicke oder Kücken-
bennbung. Offerten u»t.
9. 345 an d. Taabf -Berl.

ftn Kur aac kleiner
Laden od. 1.Etage

2—3 Zimmer
ver >. Avril oder friitvr
aeiucbt. Geeignet f. feine
Herren- u. S'nnienftf'nciö.
Offerten unter 11. 349 an
V",i Tgabl.-Per 'aa.
A loiicr en Juillet et au
I. Oct. ä Mayonce granck<
depots lum. ölectr et une
fictite maison. Dernander
sous No. 9237 ä D. Frenz,
l .udivi gstr. 22/, 0, Mnyence.
Mayasä n ä lauer ä May-
enee. Dementi , sous No.
923 » ä 1). Frenz. Ludwicr^
str 2 2/1„, Mnyenee. F46

Lagerraum
'Italic des Bahnhofs. zu
mieten gesucht. Olf . mit
Preis ikiiter W. 35V a»
>en Tagbl -Per ag._

Stallung ,
für 2—3 Pferde gesucht.
Näheres Rheinischer Hof.
Manier rosse 16. _♦6r.möbl.Uilla♦

5—7 oder9—10 Zimmer, mit Garage, Garten
u. reich!. Zubeh. zu Ostern auf einige
Jahre mit Vorkaufsrecht zu
mieten gesucht. Auch Umgegend Wesbaden,
Rheingau. OffertenJ . 347 an Tagbi.-Verlag.

Französische Familie sucht
möblierte Wohnung

(2—3 Zimmer nnd Kücbc).
Comptoir des Pays Rhenans,

Wiesbaden , Wasemunnslralle 5.

iklU.unmüm.1-Zini.-WW.
nebst Küche, Bad u. Zubehör(eventl. auch in Billa)
von ruh. M-eter, sofort beziehbar, zu mieten ge ucht.
Eüdviertet bevorzugt. Zentralheizuiii erwünscht, aber
ucht Aed. Gcsl. Aiigcb. unt. 51. 347 Tagbl.«Ber>.

Wm4-5=3immer=3Bohnung
mit Zubehör von Brauipaar per l . April oder
später zu mieten gesucht. Bahutzofsviertel bevor¬
zugt, aber nichtB diugung. Ossertenu. 1 . 923-3
aii Ann.-Exprd. T. Frenz, G. m. b. H., Mainz. F46

Schöne aold. Damenuhr
zu vk. bei Siebott, Feld

MM45-W.-AW.
von hiesigem Großkausmann mit kleiner Familie per
sofort oder später zu mieten gesucht. Ossert. unter
L. 319 an den Taeblatt-Brrlag.

kW  per iofort2-3 möbl.
über leere Mmöme

Erdgeschoß oder I. Et., Nähe Tannnsstr. od. Zentrum,
Telephon-Anichluß. eleltr. Loht, wenn möglich. Offerten
a» M . Netter , Metropole-Hotel, Wiesbaden._Laden mit Nebenrauui für

Lebensmittelgeschäft
aus sofort od. 1. 4. 20

A. 458 an den Tagll .-Berl.

s SÄMchr 1 Maison de Campagne
pr6s de Wiesbaden. Piix
töOOu Mark

ä vendre.
Oft, dit l’6xp6dit . de ce
journal. Ob

( Kapitalten-Ängebote )
Hnvotheken-Gclder

v. Selojigeb. lös. auSzul.
Oss. u. T. 339 Taabl.-Bl.

•>m Südvier el ee en.
3UU0J SH. ( 1. 6t.)

zum 1. 4. 20 auZzuleihen.
Agenten verbete-n. Näh.
Nerostraße 37. Part.

8-MMerWtzHms
zu verk. Foh. Paulü jr.,
Schenkendorfstraße5.

( Ka/italien -Eesuche ) f Jmmobllien-Aaufgesuchr)

Wer leiht 15000 M.
fiir sickere Erisienz, mit
5 4 Prag . Zinsen? Ois.
u. B. 349 an d. Tagbl.-B.

Moderne Billa
für 1—2 Fami ien suckw
zu kaufen. Oif . u. D . 182
an die Taabl.-Zwei-'fielle.

[ 3nolien Villa
von 8—Ä Zim. mit Garten
zum Selbstbew. v. E geut.
zu kaufen gesucht. Offerlen
mit Preis unter k. 252
an de» Tagbl.-Berlag.

[ Ämmovilicn-Vcrkäufe ^

Billa
im Kurviertel. für eine
oder zwei Fami ien zu
verk. Offert, u. Z. 350 a>.
den Taabl.-Berlaa.

1- S-3WMWS
mit Wcrk'iatt od. Lager im
Cüdv. z. k. ges. Oss. mit.
Z. 341 an den Tagvl.-Bcrl.Neuerb. Haus

mit Torfabrt, Mtb., Hth.,
Stall ., gr. Hofieller, 2- u.
3-Z.-Wohn.. bill n verm..
zwecks Aiiseiiiandeesetzung
10>>00 Mk. unter der
Tare zu verkaufen. Näh.
Noktelbeckstraße 12, Hoch-
»v.rt. Mitte. B519

6urhe kleineres Haus
mit Stallung u. Garten
auf dem Lande, in der
Nähe Wiesbadens, zu k.
Ausführliche Ofrert. unt.
ft. 349 an d. Taab .-Verl.

Etaaen-HauS,
5—6-Z.-W.. 1 Wohn, zum
1. Avril bezieh!!., mit hvh.
Anzahluna zu kaufen ges.
Eiligg Offerten u. O. 350
an r>en Taa'il.-Ber 'aa.

Ein Wohnhaus
mit Bäckerei, i. Siiüviertel
gelegen, zu verkausen

Jol, Pmily j .,
Selen endoefilraße 5. Kleines Haus

mit (tzarten. Wiesbaden
oder näckiste Nmoeb., auch
Rheingau, zu kaufen ae-
suckit Okiert. ». 01. 182
n>> hie Stiffif.«ümeinftefle.

Wirtkchaftsanwesen
in uumittelbaeee Nähe v.
Wiesbaden, mit Saal . gr.
Garten u, landw. Geb..
zus. 196 Ruten groß, ist
kranlbeitSha ber m. Wiri-
schattZ- u. Gärreniiiveniar
sofort zu vertan'en. 5ln-
zahliufg 20 000 Mk. Nur
Selbstrene-t. be ied. Off.
u. F. 182 an die Taablatt-
Zweiaitelle einzureick«n.

Geschäftshaus
kleines, hell, mögt. Laden,
s. Büro u. Lager 'geiuch.
Offerten unter F. 351 an
den Tagbl.-Berlag.

Wl ' Mil MöslshW
mit L'sserräuwen, Werkstätten usw. preisw. zu verkanön.
2-Zim.-Wohnung (evtl, mit Möbel)
ösort frei. Oss. unter Z. 351 an de» Tagbl.-Berlag.

Berg '8lra0e u . Schwarzwald
zum Frühjahr beziehbare reizende kl. Landhaus-
villen (nord. Ilolzbaustil ) mit groß. Garten ab
M. 35.000— F 121

Siidd. Baubüro. Sccheim «. d. B.

MW )
Zn verk. eine krackt, prima

folnöer WM.
Martin. Sckierstein.

2Vie}',ebener Str . 24.( Privat -Berkäufe ^
Pferd.

mittelschwer, zu verkaufen.
Edersväch.r, Sämbaerg 21.

Ferkel
u. Löuserschweine sind zu
haben bei Ludwig Maner.
Bieritndt. Reuaasse 3.Wegen Geichüftsaiifgave

7 jühr. Pony
mit Rolle z. vk. Totzheim,
Bi . bricher Laudstraße7, I.
B .idmann.

Bei tröchiige Ziegen
l Lamm, Heu, Stroh und
Dickwnrz zu vertausen.
Wikbelmi. ftrldktraf'e 15.

4 deckreife Hermelin-Hgs.
zu verk., 5 Prachthanfe
stehen zum Decken frei.
Eckerufördestraße3. H. 2 r

Drei sd>. jg. Hähne
zu verk. Nä'wres Knavv.
Wiesenstraße i, an bei
Waldjtraße.

AWM
stark versilb., mit echtem
Kristall billig zu verk.
Ruok. Luremburovlaü3.

Mehrere Dutzend
feine. Weingläser. Sekt-
gläser, Bier- n. Likör¬
gläser» Weintühler. Wein-
bezw. Bierkanne zu ver¬
kaufen. Halbe, Bierstadter
Höhe 17.

Für Sammler!
F. Vitrine ! F. Museum!Antike

echt japanische
ff . Tee -Tassen,
Kaffee-Service,

Wandtell., Base,
Lack-Schrankchen»
«sw. zu verkauf, in Mainz,
tziartenfikdstr. 6. Part. Iks.,
nächst Bahnhof u. Kaiserstr.

ftavan. Lackarbcit, 66 bis
103, Wandleucht., Marm.-
Kövfe. Adr. Ta«Ä.-Bl. Oi
Herm̂MMWM
zu verkaufen. Rosenau,
Schenkendorfstraße1.
Drei aegerbke Geisfelle

sehr billig zu verk. Off.
u. F. 346 an d. Taabl.-VI.

Zwei hochelegante
DWeil-Älilierhüte

preiswert zu verkau'en v.
10 llbr ab bei Metzler.
.Kleifrsfraße8. Part.

Brauner Velourhut,
gut erholten, 70 Dkk., und
roter Taaal 50 Mk.. zu
verk. Näh. be, Wfvges,
Helenenilraße 2. 2.

KM ce We-Allst
eleg., rosa, neu, 155 Bäk.,
zu verk. Scherer. Neu¬
gasse 4, Seiteni'gu 1.

Neues, nickt getragenes
« -AKllW

besserer Mantel u. versch.
P. aetrag. Stiesel (38 bis
39) zu verk. v. 11—3 Uhr
Rieb straße 22. GrvS.
Ein eins. schw. Mantel,

ei» Paar Sdxnteiisiiefrl,
mehrere weiß-leinene Bör¬
delnden. sowie 1 P . schw.
GlaeShandschuhef. Konf.
Näh. Lill. Gra -enstraße 5.
~ln eleganter Frack
mit Weste billin , n vrrk.

Wilhelm Eaenolf.
Oranienstraße 22. Part.

ssntawail.
Rockn. Weite, gut erhall..
billig zu verk. Ruvvert.
Lebest-a«'c 4. 2.
3MM NM MM
spottlillig zu verkaufen.
Jäger, Helenenstraße1, 2r.
Ein neuer Militärmantel,
2 Paar Dmuenstiefel (39)
ein Paar D.-Stieiel sasl
neu (Friedenware) z'i ver¬
kaufen. Blatt. Bohichof-
straße 6. 3 links.

Überzieher
für 14j. Knaben. Alpaka-
Mänlc dien für 14i. Mdcki.
li. Konfirm.-Hut zu verk.
weudorfer Straße 8. 3.
G. erh. Wintee-Ueberzieh.
zu verk. Riiigari. Karl¬
straße 20, 2. Zu besichtig,
mir vonmittafgs.

Ein Wnntel
u. eine blaue Jacke zu
verk. Reickert, Würth-
slraße 18. Part.

LemsAhe
1Friedensware). Nr. 43,
z.n verkauf. Kilv. Stift-
«^0 «̂ 28. 2 re-fsts.
Eleg. Ballsssfulie (37/38)
in rosa Satin mit Perl-
stickerei u. weiße Satin-
sck hc, 'kaum getragen, zu
verk. : desgl. br. Mädch u-
stiefel (Gr. 34), aut erh.,
zu vk. Weimer, Hermann¬
straße 24. 2.
Nene ? oxkalf-Ta'nenß iesel
(Gr. 40) feinste Maßarbeit,
bequeme Form, niedr. Absatz,

zu verkaufen.
kebbin. Gustav-Adol str. 12.

ftm Auftr. einige P. D.-
Stiefel . gut erh, billig zu
verk. Mffssaner, Rüdesh.
Straße 5. Oftb., nur nckim.

Ein Paar Damrn-Lack-
Svannensdinhe kvif. 39),
1 Paar eleg. D.-Sck'niir-
sckmbe, mod. Stokk. Sckfg«t
mit Lack . Borderblatk
0'r-!ße 38. billig zu verk.
Mickel. .ft r̂nersseaf-e 4, 3

OfsizierS-Neitstiesel
'Gr. 41). groß' Led-'r-
^acktakck'., Zeltbahn. Led.»
^and'osfer z>i verkaufen
Zreinssen. Mainzer S 'r. 6.
1 Klavier. 1 Schlaf.,Im..

ltnr . Kleidersckir.. Wasch¬
kommode mit Spieael. ein
So «a ». v m. Walram-
itraßc 5, Schwarz, Schrein.

2gl. SeDerDeden
1 kleine zu verkaufen.

Rumv. Moritzitr. 7.

Aa!teniDap,26M
Svinnrad, ein Tau und
Kinderschaukcl zu verk.
Eestncr. Dreiweidenstr. 8.

Leiterwagen, neu,
m  Ztr . Tragkr., 50 Mk.,
1 Paar neue Kinder-Halb-
schuhe(Nr. 20) i. HO Mk.
vk. Kobl, Hellmundilr. 44.

Auto
l -Tonnen-Lieierungswag..
10/28, zu verk. Näh. bei
Ettinabniifeii. Kl. Schwal-
backer Straße 14. 2 r.

Herren- u. Damenrad
mit guter Bereitung bist.
zu verk. Sermonnuraße 3.

Fahrrad mit Bereisung
billig zu verk. Wa.ram-
straße 20, Hth. 2. S tock.
Fahrrad mit Bereisung

verk. Rolh. Sedanftr. 4,3.
Eifl aut erhaltene?Damenrad

mit Bereisung zu verkauf.
Näh, Mn Taab .-Vcrl. Nt

Ern neuer schwerer

kWMMWillg
mit gußeis. Kob en- und
Wassertrog, lomvl., zug-
fcrtig. mit Rauckrana, zu
verk. Näheres bei Gastwirt
Lenk. Ecke der Wald- und
Ldiiersteiner Straße.
9 gebe, eleltr. Pendel,

für Schlaszim. geeignet,
zu vk. Ernst. äBorftitr. 23.

Alte Petrol.-Tischlamve
aef. Schneider . Herdcrstc. 3

Große Petrol.-Lampe
mit Glasschirm billig zu
verk. Dotzh im. Muhch 38.

Zweiilam. vorrüg/ br.
Gaskocher

fauch zum Absetzen) verk.
Mar»-. Ab- lfstraße  8 . 1.

1- u. 2flam. Gasherd,
s. n. Oien, komvl. Gas-
Lhra b. zu vk. Schlosserei
MenaeS. Räderstraße 7.

5 Herde
verschied. Größe sofort zu
verk. Oskar Löhr. ftried-
'icbstraße '29. T. 4554.

1 ar. Flill- sr«
u. Haseifsrall verk. Vogel,
Emser Straße 63. Part.

Ln mm  OrauW
WallS'sArHWbWpsen
und I Ziukbadeioaune mit
Badeofen hat abzug Josef
Keppel 1., N-rder-Wallus.

DeÄslher Mojen
auf Abbruch zu vcrkaufen-
Anaebote an W. Lenz,
f̂ ranieiistraße 3.

Eine Tabee'nllAMg
GaSoren u. Zinlbtwew.,
sowie 2 Gasöfen. Petrol.-
Oesen, großer Tevv ck,
3X4 , und Bilder billig ber
Hanirl. Trrnn'-'fbf'fr. 1v.

Waschkessel zu vrrk.
Röbriti. Hrrmannftraße 15

Parkettboden
clog. GltrSiclwukail., 180h.,
M br.. 16 lies, vk. Künde,
BkichelSberg 18. Schuhlad.

Birtemeiserbesen
vro Stück l .30 Mk. verk.
Blei chitr. 47. Büro i. Hof.

Zirka 15- 20 Karren
erstkl. Mütbeeteede zu ver-
ktueren. Näh. Dodbeimer
S >raste 111._

Mist zu verlausen.
SenkXil , Wer'er'br 10.

1 Grube Dung zu verk.
Hockcheimer. Aarüraße 22.

1Partie eektsilslhen
sowie Rot- u. Weißwein-
Elaschen abzuEb. Michel,
Körncrstraße4, 3.

^ Händler -Verkäufe^ ^

Salon
2 St ., hoclfelegant, mit
Pliisch- u. Seidenbezug,
Sveisc- u. Schafzmfufer,
.inz . Beiten und Möbel,
lssielferschrauk, Schreibtisch
mit Nollad. billig zu verk.

Ad. Kcttncr.
Kircknnf'e v?, .s-tb. 2 St.

Vertiko
vol. u. lack, Cbaiielongue,
Damenschreibtiich, Äiuder-
ctt, Kleiderschränle blllig
u verkause». Beilstein,

Hermannstraße 17, 2.

N. A. G.- Wagen
Bauart 14 — 10/28, wenig gefahren, komplett I
mit allem Zubehör u. neuer Mieh.-Ber. ifung, [

| ollen, amerik. Verdeck, preiswert zu verkaufê .
Flach , MoritzstraBe 51.
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Sattel und Pferdegeschirr,
stlbeip attiert , Frieden»ware , lehr gut erhallen, preis-
weit ,n rerkauren. Aiizufragen lind z» denchligen l«

Siebet , Franlfurter Straße1. Z

[ flmifoW» )
Zigarrcu -SveAtalgcfdäfi

*ai tarnen oder neuaneter
Laden für iofort od. r
fD.itei AU mieten (icfidii.
£trfcrtcn unter K. 3öO an

Ziegen kaust
u. zahl die löchftcu Preise!
Ziegenrucht -Vereln

Bicrktadt.
H. Rieth , Boilipender.

P  oftl arte genügt.

Ächtung!
Bnb e für critflnffirte

KWetzer AanWegsn
bis Au 703 Mark.

Landau.
flcUcthrafv 22. Unrtrrre.

Nelivinschcr
in ernte öüitüe su frattfen
ßcf. Off. in. PreiZaiig.
n. 01, 35t

ßin ßtamm Mer
aefnrfit. W. Marr . Wage*
inannftrrP 'e ??

um Wer̂ce
für 6 Perk.. ea. 100 SW.,
ßcf. Brandenberg . Knaus-
ftrar*e 4.

2 klldeckilAtt
niöfllidiit dreinr mia. furfie
iri' ne.ien hübe Verantima.
Cffencn ii. A- 11207 an
?Innone.-Grved. D. Cerene.
0). in. b. •C'.. Main *. P46

kauft in größ.
und kleineren
Meng. r. höchst.

Tagespreisen

Dr.Mann&Co.
Mainz.

Prillgnl -llling.
ein P . Olirringc . Brosche
u. Kollier Au iebr bob. n
Preisen Au foufen oe-
fudit. Cfi . « D. 332 a»
ftrn ?> «M .Ih-riaa,_

Kaufe
| zu hollen l ' reisen

Brillanten
Uhren
Gold
Silber

in jeder Form u . I
Menge.

Ami-u.Samen»
Meiner

Schuhe , Wäsche , Möbel
tauft Frau Klein
fowUnjir . 3, I. Tri. 341)0

tzMll-.SMN-
oJUetilMjelif
«dpi ijc, |d,c,<t> oU,« i.oe*,

ingrdisse, ‘4 sandjchniir.
jeiuie alle an-rang . Sadje.i

lauft D . Sipper,
Rieh .jiratze 11. Dil. 4r>78.

Cutawati-Anzun
für i«. Man » (Gr . t,72)
zu kfluien aefudit. PreiS-
Oiirrte » unter P . 345 an
den Taastl.-Verlag._

Oerrcn -AiiAua (Hau ),
niittl . 5vtn., ob. Cutawnv
mit SB.vite u. ocitr . Hoie
AU kaufen gcfuck.t. Wo"
saat der  Ta -ckck-Verl . Ne

ElsMgs.WliM^
AN kaiiien nef. Wiegand
.öod'itntten 'trake 8 Pa -1

03utc Tischdecke.
rot, 150 X 150. au  taufen
ncfudit. Ban rat Schmitz
NdoffSnllee 57. Bart.

Werg. Leinen
nnaewafdi.. tauft , auch in
Heiner Quantität.

Vernbard Beär,
Will>el-" ftrgl'-e 54.

Einige Bettvorlagen.
aut erb., ober Tesoidi zu
taufen aefudit. Muüancr
NnXSbcinirr Str . 5 00h

Alt taufen ncfud't. alle
«orten , au  Vic b.zberpr.

E. Korivk«.
Dri 'trudilrnKe 20.

lelephstst 4033.
Nur attl erhaltener

Teppich
2Y3 tn ober oröfet , 3»
taufen nrf. Sdn iftl. Cfi
an Porbelil . Sibrin itr . I» .

Gold- und
Silber -Münzen

kauft au den bödiitrn
Preisen O. Oiullich, Saal-
qgi' e. ffirfr Weberaalle 37.

Füchse
und alle Sorten Pelzfelle
kauft zu höchsten Preisen

Schenk, Pelz-Lager
4 Gemeindebadüitßchen 4

Telephon ‘2720.

Wildwaren
aller Art

wie stückic. Marder , Alüste
Kanin ui'w., ieb.4 CiUöiit
iau ’l bjHiiunfi enö

H. Petz, PelAwarrn.Gr . Buraiir . k>.

Hmeuileim
ti. P äs che tauft I'Sdistzghl
st!scher, Adolsstratzel . I.

8 Klviderä
Pelzsachen

bi» zu ettcrseiiisten.
Wäsche , Schuhe usu».

lauft zu aliei «koq,t. 4-reis.
Frau Stummer
».eugasje l '.», 2. « tot.

SM » iam * t El.

ffiulei leppid)
tSunirna oder Perser)

An kau'eu ariudit.
>ff*cr . Wlcncnflr . 15, 1

Siictjeranlauj
inze 11. Werte CUomane

Reisen er e usw.l, sowie 0
Brackbai:»' und Mein're-
llviive' f.-Leri -a, llllneiiis
We tneid' idüe. B eliin?
Tierlebeu . Kunstne)d,id>!.
.' tlafii 'cr uiw. iiäiibia bei

Obr. Liuitzartti.
ü-an .ri' l k 2. ft-ipr . 45".

ytcalirnbudi . nebr.,
41t taufen oeiudH. £>eiiiA*
'flblcntrofte 8, 3._

Piano
Au bobfm Preis acfudit,

Ludwin -dofsmann,
C lirr.DnnrHifini.

Piano»
tienctc» fliiitrumrnt , nea
hoben Preis nur uon Pri>
o«' Au kiiuien aesudn.

ffrtten an
Rräiilcin Knavv,
Bleidnirabe 15.

Korbmöbel
Hobt* ob. Weiden.Lesses.
au  taufen nrsucht. Off.
m Horvfner, NüdeSlieiiner

tralle 23.  _

Briefmarken
nute Swnnntu.ua u bessere
(iiuAcLmnrfcii. au  ItixlBUiu
Preise von Liedbober oe-
smlü. Änoet'Ote unter
T. 35N an den T.xrbl.-PI

.Huhn  idnocrc . mit Uiicu
befcUaivue

Koffer
au  kaufen neiudit.

Nnmv. Moiitz'trahe 7.
Niebrauchte pröfiere

Bildergläser
ges. Sleichard.Taunnsstn 18

Schreibmaschins
zu kaufen gesucht.

Sulzbergcr,
AVörthslralle 17.
Telephon 772.

Kontrollfallen
nebrmirii e Rational tauf
!t-. Peifenbach. Kriinffiirt.
a. M .-Liid . Ovvenlieimer
gnnbftrn fie 35. Fl 20

Piano
Iofort zu taufen eefuchl
Off. a. gr . M. Schneider
Lniienstrasie >7, 1.

Piano,
Kassenschrank

oon Privat AU taufen gc
sucht. Qtferlcn au

Arau Pourl.
Bleichjrrake 15*

Zu lflusen neiuditbesjeres
Piano oder Wge!

beste» Fabrikfll sBMth».,
Ped,stein, Jllad) 0. ähul.)
von gut. Zahler. Angeb.
an tz . Schüler , z. Zt.
Sla serbab.

Zahle die hälhjt. Preije
ritt aebraudite freiaeneb.
Möbel Poitkarte aeuiint.
Sdircincrci S SdnoarA-

Olooiiitrn^e 13.

Möbel -Ankauf!
Kaufe alle vorn PiöoH-

anil rreinenebeiieu Model
u. Iftundituuaeii . Poill.
wnüat . E. Jfiidier, Adolf.
fiteste 1. I.

Mirtraken . Svriingr .,
Drclle. Rostbaare. wwie
alle von der Stadl frei*
leaeb. Möbel tauft Tina,
TV»»**. . (Fecro 'n irtt 11.

nche (I. bis inittklgro' en
Kassenschrank

AU kou'e». Ls 'erten unter
>l. 84S an den Tagbl.-Perl.

.Oaiidnäliniflschine
70 Mt . Kaufe alle frei-
aeaebenen Möbel.

sfran Kövver,
^rllribftrfl ^e 25. .<̂ sb. 1.
-tene Aiitombil- u. Pvll-

©ummiieifen
in allen Dimensionen zu
taufen neiudit . F 12 I

Aua 11 fl ftrcdi.
_ Weblar.

Iflenanter
HerrschastsschUtten
ierfitjia. au  taufen r.ef.

.Iran Mauer , Mainz.
bi'erfcuiiv-iff 20 .

Gut erb. fllnömuancii ,
v. £>errfduril au  kaui . aef
Klein , flloivdliir , 30,

Kiiiderwfl«en,
aut crbalten , in. 6iunnmi.
x-reiiuim au  taufen ge¬
nickt. Off. mit Preis u.
K. .145 an den T,"i>!>!.-Vl

Mine leichte Feümolle
oder MjieWagen

für Pfln »-<?insvflnner An
laufen neiudit. Offert , n

152  im brn Ta ->bl.-P

Kl. Kristall-Lüster
iwsudit. Kästner u. Jflrodi,
TannnSnvaste I._

Lüchenhel!)
au  kaufen ncfud't.

(r̂ »»mucr , Ttornrr. /
Itl . Ktiä enbcrd f. Engel.

WieSb. Sir . h7. Sonnenb
OJcbraiiditc Trrlibank

Mcidit) An kaufen ncfudit.
®efl . Cf 'crt .-n n. B. 342
itii  den Dorbl .-Perlea

3inn, ilupler, I
Uieiiittg, Blei kauft höchst -1
(ahlend 1'. i . t liegen , 8
37  LLageinnnnflrgste 37 8

3üiIt)aDeiD&nne
UiSfdtranf oder -Kirsten
Gm » mi -üandsdrilbe . Dezi-
iirnlwalgc za kauf, g. s.idll.
An geb. mit PriiS unler
11. 178 ? »<, '>!.-Zweinfielle.

Slar .e am erbalteneWinde
An kaufen acfudit . Rneeb
mit Preis unter if. 349 «>
den Tan '>t.-Perli a

KriegSbefänidigter
f. gebr. Eitz luftlifi-cii zu k
Dfr. il S . 350  Ta «, 'd.-Vh

fionipleüß Joöeiöonl
A> fanf cm ncfudit . Offert.

CI. Ilcßftcr . Mainz,
Bnvv 'Iraste 27 , Parterre

50  Meter

Mühst-Ms
mögt, mit io einem SViixn'r
u. einem Planwagen so-
fort wfindit . Cfi . unter
('». 349  an den Tagpl .-PI

MchrlM
l20  Mir .! An kaufen gef.

Pfeifer.
Dvb.beimer Strast.e 121.ziilhse-.Ziese»-.
stell- M tzli!e« r.
,'jiiiii ,Knpser. to>e,siiijt . ,ti .it.
Blei usiv. laust D. Lippor.
chiebtstraste II . Trt. 4>78

Kelle .
aller © orten au  bbdrftem
TaaeSvroiS kauft Diicfcl
i>. Sperber , Dotzbriiner
Straste 20. Tel . 6129 .

Ar Ae aller NI
Metalle , Lmnven , Flaschen,
Eiien , Neutudi zahlt kon-
'urrenzlos Lch Tüll.
Blücherstr. 6 . Del. 6028 .

Stricke
zu k gef . Cfoh. Pani » Ir..
Jrfvn ?c»!vr >'trof>i' 5.

latlßHiDafliö^oieii
Stück 20  Pf ., kauft an

Drogerie 71. Ctiinfe,
Kaifer -feriedrick'-Niiia 30 .

ln Kautschuk unb Gott » tauft zu zeitgemätzen
reellen Preisen

Julius Rosenfeld
5 Mgemlinslr. 15 Teleph on 39a t.

Der allergrößte Ankauf von

Zohnsebissen
uh ganze, zerbrochen # oder solche, die in Kautschuk

erfüllt sind, I «-findet sich nur in der
Wagemannstraße 27 , 1 . Sfotfc.
Ich zahle per Zahn bi3 4 .SO Mh .,
»ÄS bedeutend mehr,

fiir H (' lz fv -l>  s 7o Mk n ^liick u. im hr.

Hein Platin tis1«s Jfflu-SSm.
tliiillqMlnM Oold- u. Silber- Münzen, biltier-
OlUiMnEcll , suchen , Itestocke , Leuchter*

Aufsätze, l 'liren . Ketten , Pfandscheine ete.
rn noeb nie dagewesenen Preisen*

Wagemannstr.27,1.St03’c spIMjl
liiltc genau auf Nr . 27.
t . Stock , zu ach Len u. 4 4/4

-nicht lruher verkaufen
zu wollen, bevor Sic mein Angebot gehört haben.

zum Höchsten Preis
lauft an

W. Reibfing
jlteine Nird)g«ss« 4.

WodiriiiagS oon 8—6 Ohr

Gcbraudiicr ani rrbalt.

tu laufen nefuchl. Änaeb.
unter !!l. 443 au de» Tan-
-!>iil Perlan. _ ;_

Gmciill. kl. vcrd
AU fetuieu acfudit ütlbrcdn-
ii raste ft . 2.

llaiiie Wcinfiafchrn
jeder Art , sowie Krovf
lials* n. Kogiiak-sr>af>f»en.
vom CIcinit-c.it bis »rostten
Poiirir . BcA<ih!e bo>biir
Preise bei sofort. Abhof.
Karte neu. B. Bcudibduier,
Äidlerf traste  23 . IMh_ s

fl. 3/8 Liter u. Bierlaslen
für 20 Hb liebes Cuaut . i
AU fanden acfudit.

W. Pfeiffer . ?)orfftr . 3.

in guter Lage oder pass. Lokal
zu kaufen od . mieten gesucht.

Offerten unter G. 340 an den Tagbl .-Verlag

Juwelen
; bok

IVfeshaden. KIrchgusse 70.

| Platin, Gold, SilberJkauft
zu hohem Preis

Uhren

Brillanten, Gold- uni Silbersachen
H(-stecke, Aufsätze
kauft zu aller¬
höchst . Preisen

Service, Platin . Zahugobiss«
ClicsutM am  Neugasse I!». 2
ommiugr , Telephon 3331

Brillanten , Platin
©olö , Silber , Zahngebisse Brennstlfte , Bestecke,
Eeruice , Leuchter , Münzen sowie alles i» rein
Silber kaust zu nod) nie dagrivesenen hoben Preisen

Eduard Heesen, MMMjtl. 21
(Büte getrau aus 21 zu achten).

Brillanten,
CctN nnb Cilbrrmfinjrn . Pest ecke, Lcirchier, Rnfflst :.Mn-fnti»%?/•1151L

Zahngebisse

Antiquitäten
Brillanten , orientalische und

Perser Teppiche
kaust stets zu noch nie dageweienen bolien Preisen

Wagmann , Saalgasse 26.
Tctepb» i £654.

PaWjnAj
Gärtner

fuckt «roheren Obftaarten
ob. sonst OCOKin. Grand-
ltücf au  nachten . Offerten
unter 3. 34!, Taabl .-Bl.

( Mffllhl

Rhcinstraß»*32.
Fremde Sprachen’
erlernt mau ani I
leichtesten und
schnellsten nach
unserer Methode !

41

tHemmens SSprachenFranzösisch
nnr linglisoh
30 Schönschreib,

Lekl . Stenographie
Uuclifulirung ♦

Sclm-ibmusrli. verleiht
Chersetz.-lluro . liccidigt
h. Oei teilt. Neugaste 5.

granjöfi(d), (tnjiiid) '
ect. alab . ncoc. Lebrcrin.
10 ftubr« int Ausland.
.UOrciie im Taabl .-P . ' >a

Anliquilälen!
Ankauf antiker Gegenstände jeder Art.
Bei Kaufgelegenheit taxiere kostenlos im Hause
Komme auf telephonischen Anruf Nr. 1167.

Metzger , Taunusstraße 13.

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Niiniaturen,
Silbergegenstände, Porzellane

und Perser Teppiche lauft jederzeit zu bolxn Preisen
TaunuSstr. 25.
Srtfpbon 137<Luftig, 4i

Erstklassige Hnliqullälen
audt Teppidte und Gemälde

zu kaufen gesucht.

Heinemann, Taunusstraße 39.

Dame.
viele Jahre t»i Ausland
aeicl' t u. studiert, erteilt
ariiiidl iransösischci, und
Ivan. Unterricht tsdincll»
förd. MetbodrI nur am
best.. Urmbeuict. Damen.
NaberrS Kleiitstraste >3,
Pari , hnks. ^PrIP  nlcrr.k.Kra oe bsen»
J.H.Frings, Flhoinstr.63,1.
UröätcKzlolge! lieK.jeaw *.

Bunte Tischdecken und Bettbezüge,
Handtücher , Milttärmäntel,

sowie neue und gebrauchte Ctosfe aller Art tauft
_ Weber , Yoetstrai « 7, Hth . 2

gegen jos. Üajs«

^ « ei unD Klhiihe.
«raurmophoue . Schmmksachea»1» .

Zeit gen . PreiS
Frau Zimmermann

SLeUrilrstr. 25. Tel. 3253.

%m  oüer Flügel
gesucht bis zu 0000 Marl. Ossertrii unter v . SIS an
den Tagbl.-Berlug.

kauft
Kodak-Ocscliart, Hotel„Vier lahresieiten“.

AlitzMeilWS-KMiikü
z,r saufe» geind)t. Osfert.n unter E. 182 an Tagbb-
.̂ loeigstelle, Bismirckrina.

ßeUunaööröötß, Ahle.
t 3nItalIation5inateriüI

jedes Quantum zu kaufen gesucht.
Preisoffcrteit an Erich Delp . Biebrich - Ost.

laust stetsMessing
Rupi-r PH. Häuser

M Blei Weikstätiefür kuustgeiverbl.
*  Oj n f SKclnUarbcilfn.

X . Friedrichstrabe 10.
ZlNN _ tiUPbon N'd».

Zu kaufen gesucht jedes Quantum;
Weißblech-

Kistenetnsäfze , sowie gut erhaltene
K &.llCS *' und sonstige große DOS611«

Ausführliche Angebote mit Angabe der Größen
Anzahl und Preis unter A. 4M an den TagbL -Veri.

c Mg. Mm
.uiiclitr füll an einem franA.

.Hanvcrfutiausvirtcl
bctcitinni . Ec fl. fdicifiL
Anael oie an O. fiableuü.
Kavellinstraste 57.

Drei junge Jraub
wünsch, die Pcfa .>ni>(cha>ft
einer ncb. fttaüAÖiiii zw.
irthtn . der fvauAoüfdvn
Svradie ffloiUKifat.j . € ‘if.
il M. 351 Ta>i 'I..PrrIa «.
Jeuuo liüinniü

voudrms donuvi des lô ons
d’aliemami eu echuuge de
cuuversution frany . Otf.
sou» bi. 350 Tiigbl.-VerU

nnU Car. des sich. Erfolg;
L)opp., anierik . liucl if. etc.

Liier aibl tiiifauaöuuiet»
ridd Im
Klavierspiel?

Offerten mit Prri »il„gabe
u. L 3-lb an d. Ti igbl -P.
AuSg. Ktavierl. n. Pianist,
ert . Auf. iolv. Porg . geol.
Uni err Ottnmniir 11. 2,

Schuhkurjus
in wcilimn Stund , aritiib*
lidi An lebren. Oifcrt . n.
f . ISO an T ' flM.fl- oh.

IBeElDCüti. AMmi
Br . Poeteinounai « verl.
von Ellenbg., Sd )iilg. bis
Zriedrid)str. Ede. Ghg. gute
Bel. u. Lebens,,>. atu., ev.
wird um Rüdg. beS Portein.
u. Sdilüsiels geb.. da And.
Adr. i. Tagbl.-Perb llm
®ofbt»ji83 idöfliilon-'

Crfe BiSmarcfrilig.Franfen-
strotze ooti. Da Andenfeil
Wiederbringer gute Belobn.
Meyer , Bismaidrina 32.

Biber-Männerk ragen
verloren. Abz. aezr. Bel.
ÜhuT . Plorfitrokc 15, 1,

Silifüäclbuiib
verloren von Alleesaal bi)
Pokiaint Berliner Oof.
Decwn Bel. cvbz. Zimmer»
näddien Alleesaa l.

WlM llllW!
Bonifatiiisfirdir . -Oadiamt,
mit (tzoldknovf und An»
bänorr . AbAiieeben
f5otel Bo"rt . Nbeinftr . ?7.
AWUMMiÄ.
Man. wolle sich nnier ge«
ioucr Beschreibung de;
Tiere» unter K. 349 im
T>w'>.»Perlag me hon.

ödmwrjc kaue
ANioelauife» PbUivp-Sders-
itcakr 17. 8 nacht».
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Perttafche
süandschast) mit iilb SMPel uns Inhalt Donnerstag
bcrlorcn . Gegen gute Belohnung atzngebcn
_ tzeinemann , TauuuSstraste 39.

Anhänger
t  Herzen mit Perlen und Brillanten , in Goldsafsung,
Samstag verloren. Gegen hohe Belohnung abzugeden

Hclnem-inn . TaunuSskraße 30.

EesLMCiWfehWgen

reieül. u. fvättig, 3 IPck..
eo. crbeudZ 2 äMf.. Nahe
Stiivflt. m'tnjte Re>. d.'uhTagb ..Zweiaileve.  0 --

Ticrausstopserei
Cvezialist : Prävariercn a.
Tiere , Felluerbuug mich
Levziiwr Art. Anlauf v.
Fellen . Es euioiiehll iicii

Mar Schenk«
Bertramilraste 19. Mlb. 3.

ApsHIö Witz
im tfrimuiri und Anier-
ttauno von elea. Tbcater»
und Abenddauben: nehme
anck cot. Kostüme ili Ar-
Lcil. Näh. zu erfrag . bei

Firma Aunuit Enacl.
Piilbe rnilrake 2. Laden.

Perfekte Schneiderin
emoi. sied i:n Aniertigen
von Blusen. KleiSer» und
Mänteln . Auch Uinacbeit.
von Tumeugardcroöen.

Frau 9 . Eälar.
Dkoribstruste 41. SB . l.

Eine Weißnäherin
hat noch Tiiice ivei. Ädcefsc
im Ta >rbl.-Ver !« r. Od

Ttärkwäsche
zum SIVskIkh  u . Bügel»
nimmt noch an Kr. Forst,
Walrannslrake 22. Pa rt ._
fcufi. ii. Schi nheitövilege.
So ' ie Kendl. Ellricho- eugb

Maifnae. Nagrlvslcge.
Hrunv 'Jludorf,

Mittelitr . 4. 1. a. Lannn.
Maniküre

Anna Nehm. Morid-
straste 17. 2.  Stock.

[ I « M « )
Verkaufe

meine lnuturrrnztoS da-
stebeude

Erfindung
D. R. P . — D. R. G. M.
Qricrieu unter N. 345 an
den Ba>i!,l.-Verleg.

Wer Hilst
einer armen Familie mit
3 kleinen Kindern zu
Osler» zwei Kommunion-
Kinder kleiden? Adrestr
in, Tagbl .-Verlag . Oi,

13 jähr. Mädchen
in gute Ptloire . zu geben
geilen monatliclx' Bezahl
O'eiecten unter W. 33ö am
den Twrbl.-VecliM.
Kinder !. Ehevaar nimm!

H. Mädchen
als erge» mi gegen ein
maligen ErziebungSbeitc.
Oiieclen an
Uhlik, Frankfurt am M.
Borndelmer Lnndstr. 71.

KtlSlig reell!
Dame. Witwe. Ende 30

mit 12i. Büädchen. w. die
Bekguntsch. e. autfituiert.
Oorru. Witwer mit Kind,
u KriegSinv.. w. f. sehnl
durch Ehe ein iried ickes
Le >m zu gründen . Oii.
wenn mög ich mit Bild. n>
zuriukgeiandl w.< untei
2. 350 an d. Tanbl .-Berl
yj ? rrion ziiaenchert.

Suche für nieinen

Bruder(Arzt)
iehr intcllicnte vornehme
Erschein., ein junges hübsche
ledensirohes iUiädchen auc
heften Kreisen, mit Ber
mögen, zwecks bald . Der-
betratnng . Sir . Diskret
BermiUlung höfl. Verb. Zu¬
schriften. wenn möglich mir
Bild u. VermögenSaugab«.
cib. ii. P . 351 a. Tagbl.-L.

Welch eins, gebilü. Mau», vH.
Vuh.« eigu. j. s.

Handel
it. w mürd. s. an solch, beteil.?
Beding. 40—45 I ., evaugl.,
christl. gesinnt u. elw. lausm.
geb. Off, u. K. ttüt Tebl.-B.

Wer übernimmt
den Bau
einiger z. ZI. sehr

gesuchter Maschinen
für die Lchuhiudustrie gegen
Lizenz-Zeichug geg. Ĉ tca-
vergut., evtl. Beteilig.? Ofs.
u. r . 342 a. d. Tab '.-Bcrl.

Welch' Edeldcntendcr
würde e. Klioirsiuoatidcii
5 OüOO Mark leid,» für
ein Geschäft zu gründen?
Däonatl. Rückzahl., ». A-b-
sclüust dcw Abiiad. sofort
ganze Räckzah-l. Oft. u.
E 3lt) Te,V.,l.-Ber !a>i.
Gegen 7>Ziiiiiiirr -Wohn.

in WieStxideii 4 - ü-Zim.»
Wohnung in Wiesbaden
oder Ibingebuna zu tmifch
gesucht: auch kleines Haus
mit Garten , welches evtl,
gekauft wird. Tausch nicht
Bedingung . Gerl. Offerte»
niitcr S . 342 an den
Te -̂ -I.-Berla -i ersten.

k686Ü8Lll3st8-833l
nneli einige Tare frei.Park- Hotel.
MH Berlin
IInizUsgelMh»!.

Spediteur Adols Mouha.
Scharuborititcake 20.

Tel. 2050.
MaSken-Anzlige^

fast iwu. zu verleib. >rotetii.
gaffe 31. 8 li als.

Reiz. MaSke „Rose"
zu r>f. Bleichstr. 17. M. P.

MnSkeii-Kostüme.
Roko, Fantasie , zu veri.
St iststraft, 2. 2._

Hindert EleHaar n.
Rinb diskr. Geburt
nur i<si. Hcikunit, gegen
einm. Erzieh»ngsbcitrag ais
eigen an. Ofi. u. 4. 851
tu Uu  Taabll-Beri.

TUitcktae« Mädckien.
L'kitle 30. etwas Becuiög.,
w. kalb. Herr » lHand¬
werker od. Gcsckiäftsmaiiii
zioeckr Heirat ieimcn zu
lernen : auch vom Sttmix
Angebote u. H. 182 au du
Tai,b!.<Zw«it.. BrSmarckr

Geb.Dame
iobenSirob u. heit. Wesen,
mit voeuohin. Ausstattung.
burchauS tückft. Hau.SiriM.
wünsiltt die Bekaiintsckxr' t
eines -ält . vornehm., wohl
situierten Herrn , zwechr
Heirat . Oss. u. F. 18l
an die Tainbl.-Zwcigstelle.
BiSmarckiina IS.

Bels. Fräul .« lü Fahre,
sucht die Bekminrsch eiiwS
Herrn zwecks baldifliwHeirat . Witwer ohne Kind
nick« auSen-schi. Nur ernst,
genwinte Oss. u. W. 181
an die Tnabl .-Zweigstelle.

Smlsen unO we ».
Borichlaa dankend an«

aenominrn.
Viola.

sEWsts -AlizeiWj
w so lange tBorral!

Ein Quantum Grähtn-
Klühstriimpse, Et . l .voMk.,
ln Zylinder 1.00 Mk.

Oiserten unter W. 851
an den Taebl .-Berl.

Benzin
«6—8 Stier ) zu verkaufen.
Lckimelcer. Aorkstrabe 7.

Zigarren
in allen Preis lauen stets

abzuuelwii.
Sacks . Biebrich.

Bahuboistrabe 20. l St.

bekannte Qual .. L>öarburg.
Fabrikat , iletr vorrälig.
^ Fol . Witte,Zigarren -Svezial -Geichan,

Schieriteiner Str .,
Ecke Ädelhcidskrafte.

5 3 Pkd. r. Bienen .lonin
-er Pld . , 0 VU. -. das . I n.
Kie.e zu verk. Müller.
Scdirnnrak'e l . Bart . IkS.

Sltiönc Aevtei n. Birnen
zu bill. Preisen zu vert.
Höhn, Klo  sti-rmiih'e._

a  Slälle . zerlcgb.. f.
flkJS Geiln .i.. Zieg. ic.•Käs tausende adieu ’Ct

Legegefl.. Futter,
oll. Geiliigelgeral.

Katalog frei. Ge ' lügelvnrk
Auer bach 288« Hesse». ^

1 a ■ ■

pariser u.Wiener Moden
ein̂ etroffen.

Modernisieren von Kleidern n. Mänteln empfehlenswert.
Reinwollene Stoße in allen Farben am Lager*

Damenschneider \ 0̂cldlI ? Qt Langgasse 24, Lh_ 17771- f

Berthold Jacoby
Internationale und überseeische Möbeltransporte

Niederlassung WIESBADEN
Golzheimer Straße 57 , Ecke Werderstraße (Am Bismarckring)

Telephone : 4123 und 4010.

Stadt- u. Fem-UmzügeSpeditionLagerung.
Stammhaus : Hamburg . M

Niederlassungen : Wien :: Paris :: I.nn Ion :: New*York :r Wiesbaden.
Leitung in Wiesbadens

Robert Clrlch (fröher Prokurist der Fa . L. Uettenmayer , 0 . m. b. H.)

ausgeschlossen,
wenn Sie Ihre Post « und Bahnpakcte Dotzhelmer Stratze 64 ver¬
schnüren lassen. Dcsichtignng kostenlos. Ia stieferenzen.

Uebernahme von Paket - und Transportversicherungen aller Art.

„Meto ", Pack- u. Verschnürungsstelle . D. R. P.

(großer B̂erliner 9ropaganda -Oerlag
für Snlroürfe und IKlischees kann infolge
reicher 9apier * und 3<arion •ßäger noch

Aufträge für lDerbe -® rucksachen
hereinnehmen {[Kataloge , ‘Jrosoekle , 9lako !e elc).
Üertreter z. ZI. hier anroesend . <Zeü. ‘Rnfragen
erbeten unter Chiffre D . 350 an d. 9agbL -0erlag.

Die Bänder werden teurer t

Rhythmische Gymnastik
Plastik , künstlerischer Tanz

für Erwachsene und Kinder von
Adrienne -Ursula Hacker

gepr. Lehrerin d. Neue» Schule ilcllerau (Dresden ) .
Neue Kurse beginnen am 15. Januar.

W’elnbergstr . 20. TcL 4831. Prosp. dort erhältlich.

Echte Perser Teppiche
An- und Verkauf.

Künstliche fachmännische Reparaturen.
Nie .fi in Ml&raki aus Konstantinopel\

Kirchgasse 27, l. Telephon 6130.
Prima Referenten.

Größerer vornehmes

Zchuhwaren-
Detallgefchäft gegen Kas'e zu kauf., evtl, größere?
Ladenlokal in bester Geschäftslage >nöglid)st bald zu
mieten gesucht. Offerten unter VI. P . 915 an
Ann .»Lzp . C. Heidenheim « Koblenz . F200

- - - ^

WeM -ll.FelWgd
In der Mhe Wiesbadens zu übernehmen oder mich
an solcher zu deleiligen. Äng. u. U. 348 Tgbl.-B.

Von der Reise
zurück.

Sr. Knauer
Hautarzt.

*oV tfts-

■po»
lV«®

V*  Zaer*

©

Aepfel
10 Pfund von 5 Mk. cm.

Fink. ?Ivelbrrg.Telenlwn

Kapitalkrast. Kaufmann
wünscht Geschäft zu kaufen oder sich an solchem
zu beteiligen. Aud) wirb gute Bertretung oder
Kommissionslager übernommen.

Angebote unt. A.  455 an den Tagbl.-Verl.

Wiesbadener

Bestattungs-
Institut

0e6r.3J?ugebauer
Dampsschreinerei.

Gegr. 1850. Tel. 4ll.
Sargmagazin «. Büro
Lchwalbacher Str . »«.
Lirseraiiten d. Bereins
sür Feuerbestattung.

Uebernahme v. Ueber-
sührungen von und
nach auswärts mit eig.

Leickienwagen.

Der

Alt - nassauische
Kalender 1920

ist Mckchiearn mid durch « i» wl«
durch i- t>« Duchdaadluna
Vr. ii» Mn « Ir. 2.—ja bajUbol.

L . Schelkenborg ' fche Hofbuchdruckers!
Wiesbaden , »Lagblatthan »-.

InsUillLlloa,
Taunusstr . 5.

Elektr . Haushalt -u. Reiseapparate
wie: 02

Kocher , Kannen , Brotröster,
BQgeleisen , Brennscheren,
erhitzer , Heißluttdouchen,

Dauerwärmer usw ., fßr ade
Stromarten und Spannungen.

PrSmiirt : Gold . Medaille Paul Rehm
Zahn - Praxis

Friedrichstrasse 50,1.
Zahnschmerzbeseitigung , Zahnziehen , Nerv-
töien, Plombieren, Zahnregulierungen , Künstl.
Zahnersatz in div. Ausführungen u. a. m.

Sprachst . : 9—6 Uhr . — Telcpliou 8118.
DENTIST DES W1ESUAÜ. BEAMTEN. VEUEDfS.

Kriegsbeschädigte Sonderbedingungen . 1

(m Wafch- un^ Dac)ez
waffen macht die

Haut zerrt und pofigf

und woh .ltuen .6 be fm
Kopf-u . Haa mvajcbea

Zukabea lq  Darfücmpveii
<I>pog ^ 2t uai2ölur2g ^2 cuz

HerJtellGr : Chcm . Tabri
Rohm fc tlaaj in  Dat »a2/toityaef

Todes*Anzeige
Im Glauben an seinen Erlöser entschlief f

heule , l Utir nachts , unser treusorgender
Gatte , Vater , Schwiegervater und Schwager

Eduard fieinemer
im 79. Lebensjahre.

Im Namen der Hinterbliebenem

Emiüs Rclnßmcr,
geh. WlbcL

Wiesbaden, den 14. Janostf 1920.
Knausslraße 4.

Die Beerdigung findet auf Wunsch des
Verstorbenen in der Stille Im engsten
Familienkreise statt.

Heute nachmittag wurde mein lieber,
treuer Mann , unser herzensguter Vater,
Schwiegervater und Großvater

Apothekera. D.
William Heyden

im 75. Jahre seines arbeitsreichen Lebens
durch einen raschen Tod infolge Herz¬
schlags uns entrissen.

In tiefer Trauer:
Angnste Heyden, geb. Hartmann
Elisabeth Höf er, geb. Heyden
Adolf Höker, Pfarrer
Irutgard, Werner und WOII Höker.

Schlangenbad , am 13. Januar 1920.
Die Trauerfeier findet in der Leichen¬

halle des Südfriedhots zu Wiesbaden Sams¬
tag , den 17. Jan ., nachm . 3’/« Uhr , statt.
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Fleischverteilung.
Am Samstag dieser Woche werden in sämtlichen

Metz freien auf die Fleischmarke» 1—10

200 g ausländ . Gefrierfleisch
und Wurst

twtefft Der Preis beträgt:
Für Einheitsstücke mit 25% Ki.ochenbeil. 4.SO Ult.  je Psd.
Für Vorzugsstucke (Lenden, Hüfte, Rostbraten) mit

23'/, % Knochcnbeilage5.80 Mk. je Psd.
Blut - und Leberwurst 2.50 Mk. je Psd.
Fleischwurst . . . . 3 .50 All. je Psd.

Großverbraucher (Hotels usw.) können ihre Bezugs¬
scheine in, Lause des Freitags ini ehemaligen Museum
in Empfang nehme».

Wiesbaden , den 14. Januar 1920. F370
Der Magistrat.

Neue Nährmittel-Verkaufsstelle.
Tie Kolonialwarenhandlung von Gustar » Hieß,

Einser Straße 58, ist als Berkaussste ie sür städtische
Ber .ci »ngstvaren neu zugelas en worbe». Ummeldungen
aus biejes Geschäft können aus Zimmer 5 des ehemaligen
Museums in der 5. Woche bewirkt werden.

Wiesbaden , de» 14. Januar >920. F370
Der Magistrat.

Bekanntmachung
betr . Personenstandsausnahme für das Jahr lS2v.

Tie Pcrsonenstandsauinahine sür die Reichseinkom»
menstener.Veranlagung sür 1920 ist durcki den Erlag des
Herrn Reichssiuaiizmiiiisters vour 15. Dezember 1919
nach dem Staude vom 1. Januar 1920 angevrdiiet
worden. Die «öligen Formulare hierzu werden in de»
nächsten Tagen den Haushaituagsvochäudeil zugestellt.

Es kommen hierbei zur Anwendung die §§ 23 und
74 des Einkommensteuergesetzesin der Fassung der Be¬
kanntmachungen vom 19. Juni I!)06 und 18. Juni >907,
sowie Artikel 40 und 41 der dazu ergangenen Aus-
führungSainvei!iing, worin bestimmt wird, das) in dem
Formular namentlich aufzuführe » sind:

») alle zu ei»er Haushaltung gehörigen Personen unter
Angabe des BethältnisirS, in welche», sie zuin Haus-
baituiigsvorstaiide stehen, z. B. Eheira», Sohn,
Tochter, Schiviegennulter »sw. liebst genauer Au-

- gäbe dcS Standes oder B rufeS derselben, ebenso
Kinder, tvelche brhusS ihrer Ausbildung als Lehr¬
linge, Schüler, Studierende usw. sich auswärts be¬
finden;

d) Dienstboten, Gesellen und Lehrlinge usw., sofern
dieielben bei ii ren Arbeitgebern Kost «nd Wo »ung
haben mit der Angabe, zu welcher Dienstleistung
diese angeiwmmen sind, z. B. Diener, Knecht, Haus¬
hälterin, Dienstmädchen, Geselle, L 'hrlinge usw. ;

c) diejenigen, welche zu dem HaushaltungSvorstaude
weder in einem D enstverhältuiS stehen, »och im
Sinne der Cienergesetzgcbuug alS zu». Hau :-halte
derselben gehörig betrachtet werden könne», wie
einzelstehende Beamte. Lehrer, HandlungSgrhilsen,
Schüler der hiesigen Lehranstalten und bergt., auch
wen» sie in der Wohnung des HauShaltungsvor-
standes nur Schla stel-en haben.

Pslegelinder sind als solche aus dem Formular
zu bezeichnen.

Durch die Personenstandsaufnahme ist die Gesamt-
bevölkcruug des Gemeiudebezirks nochzuweisen, also
sämtliche Eiutvohner der Gemeinde, auch diejenige»,
welche sich zu Besuch oder als Fremde hier aus-
halten . Personen , welche z. Zt . der Veranlagung
des Arbeitsdiensteswegen oder aus anderen Gründe»
zeitweise abwesend sind oder i» eine andere Geim' inde
zu verziehen teabsichtigrn, aber noch hier wohnen,
sind ebenfalls in die HauSliste einzutragen.
Jeder Besitzer eines bewohnten Grundstücks oder

oeksen Vertreter ist verpflichtet, alle aus dein Grundstück
vorhandenen Personen mit Romen, Vornamen, BeruiS-
oder ErwerbSort, Geburtsort und Gebuitslag (für Ar¬
beiter, Gewerbegehilfcn und Dienstpersonal auch. de» Ar-
beitgebcr und die Arbeitsstätte) auzugebe».

Tie HauShaltiingsvorsiüude habe» de» Hausbesitzern
oder deren Vertreter » — die Unter- und Echiasstelle»-
mieter . Arbeiter, Goverbegehilseu und Dieustboten den
HauShaltuugsvorsläude» oder deren Vertretern — die
hierzu erforderliche Auskunft zu erteilen.

Wer die oben von ilm gesvrderte AuSkunst ver¬
weigert oder ohne genügende» Enlschu digungsgrund in
der gestel ten Frist garnicht oder unvollständig oder un¬
richtig erteilt, wird mit einer Geldstrafe bis zu 300 Mk.
bestraft. (§ 74 des Einkommensteuergesetze».)

ES werden daher de» Hausbes tzer» in den nächsten
Tagen dieHanSlistenzugehen, welche nach der» Pcr vncn-
fiand vom 1. Januir lV.'O vorschriftsmäßig von den
HaushaltungSvorständen auszrrsüllei, und an den Haus-
besitzer wieder znrückzugebe» sind. Ter Hausbesitzer hat
die beiresseirderr Personen in die 1!v»troll>ste ansz».
nehmen, aiir Schlüsse die Nichtigkeit durch seine lluler-
schri.it zu bescheinige» und die Listen am 15. d. Mts.
ziinr Abholen bereit zu halten. Wir bemerken hierbei,
daß die alle« Formulare , welche zur Personenstands-
auftrahme am 15. Oktober 1919 bestimmt waren, ver¬
wendet rverden.

D» die Personenstandsaufnahme für di: Rcichssteuer-
veranlagung , sowie für die Genieiiideveiwaltung (Wahl-
zwccke) von größter Wichtigkeit ist, so ersuchen »vir, alle
Spalten der HauSliste sorgfältig und wahrheitsgetreu
auszu'üllc F370

Wiesbaden , den w . Januar 1920.
Der Magistrat.

Tagblatt -Sammlungen.
Es gingen bei uns ein : Für Speisung bedürf¬

tiger Schulkinder : Frau Ollo Schmidt, Gutenberg¬
platz 4, l , 30 MI. ; sür Blindenschule : Frl . Zerline
Gottschalk3 Mk., W. P . 90 Mk. ; für Panlinenstift:
Frl . Zerline Gvttschalk3Mk.; sür erblindete Krieger:
Pauly 20 Mk._ Der Verlag.

nimm ! bei guter Verzinsung best kund irrte » Bankgeschäft
tu jeder Höhe mit üblicher Kündigungsfrist an. Busr.
Hktzt. Mta 4 . Suchst m  de»

zraUlivmilid.Suttjerftrdjengemeinöe O.
M t̂glieder -Dersammlung

om Mittwoch , den 28. Januar , abends 6 Uhr,
im Ksnsrrinandensaal I der Lutherkirche.

Tagesordnung:
1. Jahresbericht. 2. Kassenbericht. 3. Wahl. 4. Der«
schiedenes. Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder
wird dringend gebeten. Der Vorstand.

Die Versammlung ist genehmigt. F372

Nachlaß - Mobiliar - Versteigerung.
Morgen F eitag, den 10. Jan . er., morgens 9) ,

und nachmittags 2' /, Uhr onfangend, versteigere ich im
Aufträge der Erben i» meine» AuktionssälenMarkt¬
platz 3 nachverzeichnrte. sehr gut erhaltenen Mobiliar-
und Haushaltnngsgegeustä ide, als:

1 eleg. Talongarnitur , lrst . aus : Ecksofam. Mahag.-
Unibau u. 4 Sessel, 1 cleu Salongarnitur , best, aus:
Sofa u. 4 Sessel m. Seideubezug. 1 Eichen-Flur-
gnrdcrobe, Nustb. - Herrcnschrci! t-jw, Nutzb.-Luthcr-
sessel, lompl . Rußv .-B .tt . Nnstb.-Waschtoilettr-, Rutzb-
Nachttisch, nugb. n. lack. Kleiderschränke, lack. Büiett,
runde, ovale. Viereck., Ripp-, Bauern - und Rähtiiche,
Rohrstühl', Etagere», Paravents , Säule », 2 Regula-
teurs, Rußb.-Balustrade, Rußb.- u. Mahag.-Spiegel,
Marmor -Prndulcuhr , CcIfiiniülOf, Bl >der, Bronzen-,
Rirp - u. DekorationSgegeusrände, Teppiche, Läufer.
1 kompl. silb. Tafelbesteckf. 12 Vers., sitb. Leuchter,
eleg. Portieren in Tuch u. Plüsch, 1 vrnet. elektr.
liiitcr , 1 elektr. Kristallüster , eleltt . Tischlampe»,
Plumearis , Kitsen, kompl. Dienstbotenbett, Bcandiiste,
eis. Wei»sl;räi>ke, Borratsichraiit , kompl. Kücheu-Ei»-
richtui g, Glas, Porzellan, Küchen- u. Kochgeschirru. v. m.

meistbietend gegen Barzah ung.
Beruh . Rosenau , Au'tionator und Taxator,

Telephon 6584._ 3 Marktplatz 3. 2elevhou 6' 81.
Pserije-, Wrrgen- und Sellhirr-AtltchMU.

Am Montag » den 19. Januar : mittags 12 Nhr,
läßt der Metz er und Gastivirt Heinrich Beck in seinem
Hause „Z »» Engel" in Klorpenheim bei Wiesbaden
»achstehende Pferde, Wagen und Geschirre freiwillig
gegen Barzahlung versteigern:

I prinra Pony lotet Temperament ), zugfest, mit
silberpl. Oieschirru. Selbstkutich'eriva e» mit Verdeck
(komplett). 1 braunes Rassepferd(Mittelschtag!, eine
dunkle schwere Apselschiiiiiiielstute, beide 6- u. 7jähr.,
zugsesl, sta l- u. geichirrsroinm. l Eiuspäuner-Fnhr-
wageu, l Schnepvkarren, 2 Futterkarre », I Metzger-
Wage», l Kleinvieh-Federw.igen, l - ». 2ipüniiig. sür
alle Zwecke geeign., I leichter Vier itzcr-Selbstkutichirr-
wagen, I- u. 2 pännig, I ülberplattierteS solides
2ipä»n. ChaiseiigeickKr, I Zweispänner-Wagengeschirr
(Spitzkuiumele) m. Lederiiierendeckenu. 2Eiujpön ».-
Cha sengeschirre, I neuer Sack chcr 8 flug u. Egge,
I Wasserpunrpe m. Rohr u. Saugkorb u. versch. in.

Kloppeuheim, den 14. Jamiar 1920.
_ Der Ortsgerichtsvorste''er: Kleber.

Vorläufige Anzeige!
Am Freitag , den 26. März 1920, bringt die

WM -MOWsl ^ '.
ca. 70 Stück 1919er Naturweine
in Mainz  in der Liedertafel zur Versteigerung.
Nay . spater . Man achte genau aus unsere Firma
MlW.EeiWnsWE.®.m. u.H.. Albheim

Direktor Marschaii. _F46
Saalbau Friedrichshalle,Wiesbaden
Haltest , d Elektr ., Linie 6. Mainzer Sir . 116. T. 3166.

6 Ubr ab t

ff. Tanzfläche , in Musik . Leitung : Herr Han * Seel.

Haut «, Blasen-
Frauen leiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen

Syphilis-
Behandlung nach den
neuest . Wissenschaft!.

Methoden
ohne licru [sstörung

Aufklär . Broschüre No. 5  a diskret verseht.
Mit . Z .30 (Nachnahme ). F 120

Spezialarzt Dr. med. Hollaender
Frankfurt a. M.. Bethmaiiuslriiüe 56, eegen-

ühcr Frankfurter Hof. Tel. 11. 6953.
Täglich 11-1, 5-7 Uhr . Sonntags 11-1 Uhr.

Soeben eingetroffen:

ia Plasscrd’ sci,e  Toilette-Seife
in Kartons ä 12 Stück

pro Dutzend Nlk. 49 . —.
Ra Poitevin , Rathausstr.10. Tel. 5223

Alleinvertrieb der Fa. L Plassard- Paris.
Verkauf nur en gros.

Kuhl’s Zahn-Atelier
^Telephon 2577 lOiesbaden Telephon 2577

Schicalbacher Sir. 52, Scks IDellritzslraHe.
Sprechstunde:

oon 9—G *Uhr. Sonntags oon 9—11 ‘Uhr.
Un den meisten Fällen

Garantiert schmerzloses Zahnziehen.
feinste Qold - nnd 9(autschuharbeiten.

ßchonendsle Behandlung . - SflTäB. Preise.

Masken-Kostüme
für Tan en u. Herren in jeder Preislage zu verleihen.

.Televlion 3457 . SSL Lchrtt ». WellrMraLr 2.

Rur beste Friedensmare
erhalten Sie, wenn Sie Plantoxextract , Plantoxwürze und Plantox-
wiirfel verlangen . Plantox ist ein Immerfertig für die Küche,
wenn es gilt , die Speisen zu kräftigen , eine Kraftbrühe herzu¬
stellen oder den Gerichten die fehlende Würzkraft zu verleihen.
Erhältlich in jedem Koloniuhvarengeschäft . Ilers tellerin : Paruguay-

Fleischextract -Geseilschaft m. d . H., Hamburg -Bremen.

F72

Nassauisches Landestheatep.
Donnerstag , den 15. Januar . Aufgeh . Abonnem.

La Passerelle
(Die Notbrücke ) .

Comddie en 3 actes de Mr. Francis de Croisset et
de Madame Fred Gressac.

Bienaimö . . . . . . . Mr. Gablet
Jacqu hne. luliette Clärens
G.udannes . Mr. Morino
IlälSne . M Ie. Celicet
ftosalie . Mde. Savil
Baptistin . . . . . . . Mr . Marsac

Nach dem ersten Akt tritt eine Pause ein.
Anfang 6 Uhr. Ende 8% Uhr.

Bergkirche.
rang.

Sonntag den 18. Ja inar, 11% Nhr:

Miiwiikcude : G. Ehr. KauS, Kczcrtsüiigcr (Bariton ),
Milglied des Knrorchcsiers A. 5rsd-le (Cello), Musiker
JagueS Alban (Violine) Orgamst Ri .voif Wiener, Mainz.

~ Eintrittskarten zu in Preise von 2.— und 1.— Mk.
sind zu haben in vrn Musikalienhandlungen , Theaicr-
büro Engel m der Wilhehustraße, und beim Küster
der Bergkirche.

NB. Der Reinertrag ist für den Glockensonds der
Verglirche beftiinmt._ 80

Nikolasstraße 29 —31. Telephon 2SI.
:-: Haltes teile der elektr . Balin . :-:

Erstklassige „min.Küche
Original- Glas- nnd Ttasebenweine

Gut geheizte Lokalitäten.
CS ]q in versch . Größen zur Abhaltung von
WHIu Hochzeiten,Festessen , Konferenzen usw.

— McnuauIstoUungcn nach Wunsch . —
Neuer Besitzer Franz Lederbogen.

99 WintergartenP
| Schwalbacher Sir . 8. Wiesbaden . Tel. 6029.

| n . ute 6 Uhr : BA . LL !

Das glänzende

Januar-
Programm

beginnt täglich

7Uhr abends.

;II

mwmwm

Kirchg .15. Tel.6072.
Das grölte

| lannar-Programm
■ mit

:Piau. Hardy
und

Grete Fluss.
SuUMAAäUUd
Offeriere prima liolländ.

und priria ainerik .. Sprit
(95/96 % ), sowie

Cognac Renty Martin&Co.
(57% )- Charles Russe!

aus Vcnlo (Holland ),
z.Zt . llolel 4Jahreszeiten,

Wii sbaden.

Feinste Mzu.Mulls
um ju räumen ganz be¬
deutend unter Einkauf;
auch Postversand. F200
Pst. Blankenstein. Aachen,

Arndijir . 14.

Tägl .iP/jUhrAnf.
V«riet6 und irroBe

Uiogkainprkonkurrcuz
Heute ringen:

DcrMniin initderMaskc
gegen 'Schneider.

Die Maske zahlt200Mk.
wenn Sctineider in 20
Minut . nicht besiegt ist.
Laude gegen Althoff

Kellcrmutin gegen
Gehrmann.

THALIA
Kirclitr . 72 . Tel . 61 .<7

Erster Film d r Dccla-
Abeutcuer -Kiasse.

Der goldene See.
Die Abenteuer des Kay
Hoog in 5 Akten mit
Resel Orla und
Carl de Vogt.

Japanmädel.
Lustspiel in 2 Akten.
Spidzeit : 3—IO Uhr.

Ksmmer-Lichtsuisls
Erst - Aufführui

Dü fitiil
>g!

ML
Großer amerikanisch.
Se nsa tio ns film,5Ak le

Lustspiel in 2 Akten.
Spielzeit : 4—10 Uhr.

—U.T.-
Allein-Erstaufführung!
Der7. Oktober.

Ein seltsames Erlebnis
in 4 Akten mit

IVIelly Lagarst.
Sie drei Glückspilz;.

Eine lustige Schieber-
Geschichte in 3 Akten.

Teddy’s
Unfallversicherung.

Lustspiel in 2 Akten.

MONOPOL
Lrst -Auffüi.Miiig!

Knospen, die sich
nicht entfalten. . . .
Schauspiel ' in 4 Akten

mit der schönen
ungarisch . Künstlerin

JlaLoth.
Frl . Baronin.
Entzückendes Lust¬

spiel mit
Hilde Wörner.

KINEPHON
Fortsetzung des großen

Mia May-Üyklus
Oie Herrin der Welt.

3. Teil.
Der Rabbi von

Kuan Fu.
Schauspiel , 6 Akte , mit
Mit May — Michael
Bohnen — Ilern y Sse.

Papa’s Seitensprung.
Köstliches Lustspiel

in 3 Akten.

Odeon.
••
Nach den Aufzeich¬
nungen eines Morphi¬
nisten , 6 Akte, mit

Irmgard Bern u.Bruno Decarll.
Der Teufeishaken.
Groteske gespielt von

Gerhardt Dammann.

[  IllMlg
Nesidenz -Thsater.
$onnfre .iacv 15. Januar.

Die Puppe.
OperMe in 8 Allen und einem

Laespiel vun Edm . Nudran.
0» de» Hauplroilen sind be-
schlifitgi : Die Damen : Hedwig
v. Beiidori , Dora Hage ». Einniy
Pelery , Silela Wu in. Die
Herren : Eduard BStzr O»tar
Bunge . Adolf iSSrüch. ttart

Siolzenv -rg . I >jef Wildt.
Anfang 7, End « »ach 8.8V Uhr.

sMltW.«l>!izeitl!1
Donnerstag . 16. Januar.

Abonnements-Koniirts.
bläUt. KuroroUtfdLer.

Leitung : 11. Jrmor , atilt.
Kurkapeilmdisior.

Nachmittags 4 bis 6.39 Uhr.
1. Ouvertüre zur Oper »Uka*

von F. Doppl »r.
2. Maurische Fantas » ron

M. Moszkowski.
3. Starelev datice und
4. Rusticuance aus den TSnsen

im alten Stile von F. C »wen.
5. Larghetto von F. Mandel.
6. Ouvertüre zur Oper ^Eury-

antlie “ von C. M. v. Weber.
7. Flirtatlon von A. Steck.
8. Fantasie aus der Oper »DerMaskeiibtll * von G. Verdi.

Abends 8 bis 9.3) Ubr.
1. E ' Ikchiig - Ouvertüre von

Ara sberg.
2. Variationen aus der Chor-

Fantasie von L. v. Beethoven
3. Slavisclie Tänze Nr. 3 u. 4

von A. Dvordk.
4. Gavotte aus „Idomeneus*

von W. A. Mozart.
5. Ouvertüre zur Oper »Teil*

von G. Rossini.
6. Espana , Walzer von E. Wald-

teufel.
7. Fantasie aus der Oper „Die

Stumme von Portio * von
£>• F. Ander.
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